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„Sommerzeit im Park“ in Eckenhagen
Finest Country am 30. August mit SWAY

Wo ist die Lederjacke? Wo sind
Cowboy-Hut und -Stiefel?
„Mit der Band SWAY und
passender Deko werden wir eine
sehr schöne Western-Stimmung an

SWAY spielt am 30. August ab 19.30 Uhr im Kurpark in Eckenhagen.SWAY spielt am 30. August ab 19.30 Uhr im Kurpark in Eckenhagen.SWAY spielt am 30. August ab 19.30 Uhr im Kurpark in Eckenhagen.SWAY spielt am 30. August ab 19.30 Uhr im Kurpark in Eckenhagen.SWAY spielt am 30. August ab 19.30 Uhr im Kurpark in Eckenhagen.

der Musikmuschel im Kurpark
haben!“, so Dunja Landi,
Kulturbeauftragte der Gemeinde
Reichshof. Die Bandmitglieder von
SWAY aus dem Sieger- und

Sauerland spielen ab 19.30 Uhr
klassische Country-Songs sowie
moderne, rockige Stücke.
„Wir freuen uns auf die tolle Live-
Musik, auf Tanzeinlagen der Gäste
und einen wunderbaren Son-
nenuntergang“.
Es wird ein Getränkeangebot
geben, das wieder gerne auf

mitgebrachten Picknickdecken
genossen werden kann.
Der Eintritt ist frei, eine Hutgage
gern gesehen.
(Bei starkem Regen/Gewitter wird
das Konzert nicht stattfinden.)
VA: Kur- & Touristinfo Reichshof /
Kultur im Ferienland Reichshof,
Tel.: 02265 470

Auf Deutschland-Tour
Halt in Reichshof
Witzig - schlagfertig - Amjad /
Auftritt am 6. September in Eckenhagen
Schon mehrmals war Amjad in
„Olafs Klub“ (Olaf Schubert, MDR)
zu Gast, ist bei Dieter Nuhr und
beim bekannten Format
„NightWash“ aufgetreten.
Der Gewinner des SWR3 För-
derpreises sowie des Hamburger
Comedy Pokals schafft es, seine
persönlichen Erfahrungen auf eine
brillante Weise humoristisch zu
präsentieren.
Sympathisch spielt Amjad mit den
kulturellen Unterschieden zwi-
schen arabischer und deutscher
Kultur und nimmt dabei das
Publikum mit Impro-Einlagen mit.
Die Vergnügungssets erstrecken
sich von den Vorteilen, wenn es

bald auch als Fastfood Falafel mit
Sauerkraut gibt, bis hin zu
skurrilen Unterschieden zwischen
einer deutschen und arabischen
Hochzeit.
Egal welche Kultur, jeder findet
seinen Platz in Amjads Programm!
Termin: 6. September, 19.30 Uhr /
Einlass ab 18.45 Uhr
Ort: Eckenhääner Huus,
Reichshofstraße 30,
51580 Reichshof
Tickets: Eventim light (https://
t1p.de/amjad_eckenhagen) oder
zu den Öffnungszeiten der Kur- &
Touristinfo Reichshof vor Ort oder
über telefonische Bestellung -
Tel.: 02265 470.
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Baustelle zwischen
Wiehl und Reichshof
Schadhafte Fahrbahn wird saniert

Bundesweiter Warntag
am 12. September

Die Straßen.NRW-Regionalnie-
derlassung Rhein-Berg führt Sa-
nierungsarbeiten an der L148
zwischen Wiehl und Reichshof
durch. Dabei wird zwischen
Sotterbach und Schemmerhausen
(K16) auf einer Gesamtstrecke
von etwa 3 Kilometern an diversen

Schadstellen die Fahrbahndeck-
schicht erneuert. Im jeweiligen
Baufeld wird die Fahrbahn auf
eine Spur verengt. Baustellen-
ampeln regeln den Verkehr.
Die Arbeiten werden voraus-
sichtlich bis Anfang Oktober
dauern.

Der Bundesweite Warntag ist ein
gemeinsamer Aktionstag von
Bund, Ländern und Kommunen.
Er findet jährlich am zweiten
Donnerstag im September statt

und dient der Erprobung der
Warnsysteme.
Der nächste Bundesweite Der nächste Bundesweite Der nächste Bundesweite Der nächste Bundesweite Der nächste Bundesweite WWWWWarn-arn-arn-arn-arn-
tag findet am 12. Septembertag findet am 12. Septembertag findet am 12. Septembertag findet am 12. Septembertag findet am 12. September
2024 statt2024 statt2024 statt2024 statt2024 statt.

Ein Gewerbeamt für Reichshof und Morsbach

Europäische Mobilitätswoche in Oberberg

Nachdem die Gemeinden Reichshof
und Morsbach bereits im Rahmen
der Interkommunalen Zusammen-
arbeit in den Bereichen der Kassen,
der Gleichstellung, der Kita- und der
OGS-Beiträge zusammenarbeiten,
bekommen die Gewerbetreibenden
beider Gemeinden einen neuen An-
sprechpartner.
Stefan Alfes wird ab 1.1.1.1.1. September September September September September
20242024202420242024 Ansprechpartner im Bereich
der Gewerbeordnung. Hierzu
gehören:
• An-, Um- und Abmeldungen
• Gewerbeauskünfte
• Auskünfte aus dem örtlichen

Gewerberegister als auch Ge-
werbezentralregister

Gleichzeitig steht er für Auskünfte
im Bereich des Gaststättenge-
setzes zur Verfügung. Neben

• Konzessionen
• Gestattungen
erfolgt auch eine Überwachung
der Gaststätten, des Nichtrau-
cherschutzes, der Ladenöffnungs-
zeiten und sonstigen gewerblichen
Angelegenheiten.
Marktfestsetzungen und Feste/
Umzüge werden wie bisher von
den örtlichen Ordnungsämtern
überwacht.
Stefan Alfes wird die Aufgaben aus
dem Rathaus der Gemeinde
Reichshof (Hauptstraße 12, 51580
Reichshof) erledigen. Bei Fragen
steht er den Bürger:innen auch
telefonisch unter 02296-801-252
oder per E-Mail unter
Stefan.Alfes@Reichshof.de
bzw. gewerbe@reichshof.de
zur Verfügung.

Stefan Alfes an seinem neuen Arbeitsplatz - zur Begrüßung kamen dieStefan Alfes an seinem neuen Arbeitsplatz - zur Begrüßung kamen dieStefan Alfes an seinem neuen Arbeitsplatz - zur Begrüßung kamen dieStefan Alfes an seinem neuen Arbeitsplatz - zur Begrüßung kamen dieStefan Alfes an seinem neuen Arbeitsplatz - zur Begrüßung kamen die
Bürgermeister Bukowski und Gennies und beide Leiter der Ordnungsämter,Bürgermeister Bukowski und Gennies und beide Leiter der Ordnungsämter,Bürgermeister Bukowski und Gennies und beide Leiter der Ordnungsämter,Bürgermeister Bukowski und Gennies und beide Leiter der Ordnungsämter,Bürgermeister Bukowski und Gennies und beide Leiter der Ordnungsämter,
Markus Pollmann (li.) und Stefan Hermann (re.).Markus Pollmann (li.) und Stefan Hermann (re.).Markus Pollmann (li.) und Stefan Hermann (re.).Markus Pollmann (li.) und Stefan Hermann (re.).Markus Pollmann (li.) und Stefan Hermann (re.).

Vom 16. bis 22. September findetVom 16. bis 22. September findetVom 16. bis 22. September findetVom 16. bis 22. September findetVom 16. bis 22. September findet
unter dem Motto „Straßenraumunter dem Motto „Straßenraumunter dem Motto „Straßenraumunter dem Motto „Straßenraumunter dem Motto „Straßenraum
gemeinsam nutzen“ die Euro-gemeinsam nutzen“ die Euro-gemeinsam nutzen“ die Euro-gemeinsam nutzen“ die Euro-gemeinsam nutzen“ die Euro-
päische Mobilitätswoche statt.päische Mobilitätswoche statt.päische Mobilitätswoche statt.päische Mobilitätswoche statt.päische Mobilitätswoche statt.
In diesem Jahr haben sich
erstmals einige Kommunen des
Oberbergischen Kreises mit
Unterstützung des Zukunftsnetz
Mobilität NRW zusammenge-
schlossen und bieten gemeinsam
vielfältige Aktionen an, um den
Bürgerinnen und Bürgern das
Thema der nachhaltigen Mobilität
vor Ort näher zu bringen.

Die Städte Gummersbach,
Hückeswagen und Wipperfürth
sowie die Gemeinden Lindlar,
Morsbach und Reichshof bieten
über die gesamte Woche verteilt
verschiedene Aktionen an. Diese
reichen von Fahrradkino, Theater-
stück und Marktplatzmalereien
für Grundschulen über Pend-
ler*innen-Frühstück-to-Go für
Verwaltungsmitarbeitende bis hin
zu Graffiti-Aktionen, Pedelec-
Trainings, Radtouren und Rate-
spielen an Ampeln.

Ziel ist es, mit kreativen Ideen für
eine nachhaltige Mobilität in den
Kommunen zu werben und zu
zeigen, wie eine Mobilität
aussehen kann, die Mensch und
Klima gut tut.
Auf der Webseite
www.gummersbach.de/de/
hier-zu-hause/mobilitaet/
emw.html
finden Sie weitere Informationen
zu den angebotenen Programm-
punkten im Aktionszeitraum.
Die Europäische Mobilitäts-

Schulleitung gesucht an der Gesamtschule Reichshof
Interessentinnen und Interes-
senten finden auf der Homepage
des Schulministeriums NRW

woche ist eine Kampagne der
Europäischen Kommission. Seit
2002 bietet sie Kommunen,
Unternehmen und Organisa-
tionen aus ganz Europa die
Möglichkeit für kreative Ideen
und Konzepte für nachhaltige
Mobilität zu werben.
Kontakt für Rückfragen:
Gemeinde Reichshof
Denise Steinert,
Hauptstr. 12,
Tel.: 02296-801-142
denise.steinert@reichshof.de

Ab dem 1. Oktober ist die Stelle
der Schulleiterin/des Schulleiters
an der Gesamtschule Reichshof

neu zu besetzen. Die jetzige
Schulleiterin Annemarie Halfar
wird in Ruhestand gehen.

(www.schulministerium.nrw.de/
BiPo/Stella/online)
weitere Informationen.
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Pflegekurs für Angehörige von Menschen mit Demenz
Minuten wird die Möglichkeit
gegeben, sich über die Erkrankung
Demenz, Verhaltensformen der
Erkrankung, den Umgang mit
Menschen mit Demenz, die
Bewältigung von Krisensituatio-
nen, rechtliche und finanzielle
Unterstützungsmöglichkeiten so-
wie Entlastungsangebote für pfle-
gende Angehörige zu informieren.
Dieser kostenlose Kurs findet im
Ratssaal der Gemeinde Reichshof

Ein Leben mit Menschen mit einer
Demenz ist oft schwierig. Um die
Situation für pflegende Angehö-
rige zu erleichtern und vor allem
um die Veränderungen des er-
krankten Angehörigen besser zu
verstehen, hat der Landesverband
der Alzheimergesellschaften NRW
e.V. zusammen mit der AOK
Rheinland/Hamburg das Kurs-
konzept „Leben mit Demenz“
entwickelt. In acht Einheiten à 90

in Denklingen, Hauptstr. 12, zu
den nachfolgenden Terminen statt:
• 27.09.2024 von 16.30 Uhr -

19.30 Uhr Modul 1 - 2
• 28.09.2024 von 9.30 Uhr -

15.30 Uhr Modul 3 - 6
• 25.10.2024 von 16.30 Uhr -

19.30 Uhr Modul 7 - 8
Sie erhalten als Angehörige,
Ehrenamtliche und Interessierte
zum Thema Demenz ausführliche
Informationen und eine Begleitung

in der schwierigen Lebensphase.
Eine Eine Eine Eine Eine Anmeldung ist erforderlichAnmeldung ist erforderlichAnmeldung ist erforderlichAnmeldung ist erforderlichAnmeldung ist erforderlich
bis zum 19. September 2024.bis zum 19. September 2024.bis zum 19. September 2024.bis zum 19. September 2024.bis zum 19. September 2024.
Anmeldung und Infos:Anmeldung und Infos:Anmeldung und Infos:Anmeldung und Infos:Anmeldung und Infos:
Senioren- und Pflegeberatung derSenioren- und Pflegeberatung derSenioren- und Pflegeberatung derSenioren- und Pflegeberatung derSenioren- und Pflegeberatung der
Gemeinde ReichshofGemeinde ReichshofGemeinde ReichshofGemeinde ReichshofGemeinde Reichshof,,,,,
KKKKKerstin Ditscheid,erstin Ditscheid,erstin Ditscheid,erstin Ditscheid,erstin Ditscheid,     TTTTTel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nr.....
02296/801-293, E-Mail:02296/801-293, E-Mail:02296/801-293, E-Mail:02296/801-293, E-Mail:02296/801-293, E-Mail:
KKKKKerstin.Ditscheid@reichshoferstin.Ditscheid@reichshoferstin.Ditscheid@reichshoferstin.Ditscheid@reichshoferstin.Ditscheid@reichshof.de.de.de.de.de
(Weitere Informationen erhalten
Sie auf der Internetseite
www.alzheimer-nrw.de.)

Wunderschöne neue Mensa
17 Meter langer Blick auf Mennkausen
Die Mensa des Schulzentrums
Eckenhagen war deutlich erkenn-
bar in die Jahre gekommen. Die
Gesamtschule mit gymnasialer
Oberstufe und auch die Grund-
schule mit den Kindern der offenen
Ganztagsschule können das
Angebot der Mensa nutzen. Bei
Veranstaltungen im Kulturforum
wird hier darüber hinaus ein
Pausensnack angeboten. Die
Gestaltung hatte immer noch den
alten 70er-Jahre-Charme, der
alles andere als einladend wirkte.
Deshalb hat die Gemeinde
Reichshof als Schulträger, für die
Sommerferien in diesem Jahr eine
Neugestaltung und die komplette
Renovierung - wie man so schön
Neudeutsch sagt - ein „Makeover“
geplant.
Die Gemeindeverwaltung hatte
dazu eine Arbeitsgruppe einbe-
rufen, die sich aus dem planenden
Gebäudemanagement, aus der
Schulabteilung, Schulleitungs-
vertreter, einem Kunstlehrer, den
Vertretern des Mensavereins, den
Schülervertretern und den Haus-
meistern der Schule zusammen-
setzte.
Das vom Gebäudemanagement
vorgeschlagene Konzept, mittels
Fototapeten dem Raum Tiefe und
quasi einen Blick in die
Reichshofer Landschaft zu geben,
fand bei allen Beteiligten sofort
Anklang. Der Wunsch war, dass
man sich auch an einem Sitzplatz
entlang der innenliegenden, 17 m
langen Wand so fühlt, als würde
man ins Freie schauen. Schnell
war man sich über den Oberbegriff
„Natur und Landschaft“ als
Konzept zum Wohlfühlen einig.
Außerdem sollte es für die
Oberstufe einen Lounge ähnlichen

Bereich geben, der die Farben des
Kulturforums - rot und dunkles
Holz - aufnimmt. Damit soll sich
auch der Besucher des Kultur-
forums bei einem Bewirtungs-
angebot aus der Mensa direkt
wiederfinden.
Bei den Grundgedanken der Ge-
staltung war sich die Arbeits-
gruppe ebenso schnell einig und
das ist bei so vielen Personen,
Jahrgängen und Interessen schon
erstaunlich. Bei der Umsetzung
und Auswahl gab es im Detail viel
zu bedenken, so dass zahlreiche
Arbeitssitzungen stattfanden.
Die in Gummersbach-Derschlag
ansässige Firma AS-Creation war
auf Nachfrage sofort bereit, die
Fototapete für die lange Wand zu
spenden und Herr Kutz von GSG
Farben in Bomig hat als
Koordinator und Berater fungiert.
Aufgrund der Länge und der
besonderen Gegebenheit konnte
die Tapete für die 17 m lange
Wand nicht aus dem üppigen
Fotoportfolio von AS-Cration
kommen. Ein heimisches Motiv
aus unserer schönen Reichshofer
Landschaft sollte es sein. Die
Fotografin Kerstin Hirte aus
Oberagger hat der Arbeitsgruppe
zur Auswahl etliche mögliche
Fotodateien aus ihrem Fundus zur
Verfügung gestellt. Daraus ist
dann dieses jetzt zu sehende
Fotomotiv aus der Ortschaft
Mennkausen entstanden, dass von
AS in diese strapazierfähige
Fototapete umgesetzt worden ist.
Das Fotomotiv Buchenwald im
Loungebereich konnte so geordert
werden. Allerdings musste auch
bei dieser 8 m langen Wand das
Motiv dreimal geordert werden
und ist dann von Malermeister

Ising so zusammengesetzt wor-
den, dass es aussieht wie aus
einem Guss.
Auch der Boden, die Beleuchtung,
die Möblierung - alles musste
ausgewählt und zu einem stim-
migen Gesamtkonzept zusam-
mengefügt werden.
Beim Boden hat sich das Ge-
bäudemanagement für eine
Bodenbeschichtung entschieden.
Das vermeidet Müll, denn der
vorhandene Boden wird nicht
entsorgt, sondern gereinigt,
geschliffen und dann beschichtet.
Außerdem konnte damit Zeit
eingespart werden, denn die
Sommerferien sind für so ein
großes Projekt schon recht kurz
bemessen. Schließlich müssen
alle Firmen Hand in Hand arbeiten.
Daher waren wir froh, dass viele
ortsansässige Firmen hierbei
mitgewirkt haben.
Auf dem Boden sind die Flucht-
und Rettungswege in dunklem
Grau besonders hervorgehoben.
Das strukturiert gleichzeitig auch

die mit 410 m² große Fläche der
Mensa in verschiedene Bereiche.
Die Beschichtung wird durch
farbige Chips in rot, grün und, gelb
aufgelockert.
Für den Wohlfühlfaktor in der
Mensa ist auch die Raumakustik
von besonderer Bedeutung, die
mit hoch schalldämmenden Akus-
tikdeckenplatten positiv beein-
flusst wird.
Auch die Beleuchtung ist in dem
großen Raum von Bedeutung. Hier
sind neben der Grundbeleuchtung
mit Rastereinbauleuchten auch
die schönen Pendelleuchten über
den Tischen hervorzuheben.
Für die Auswahl der Möbel wurden
verschiedene Kriterien durch den
Mensaverein und auch von den
Hausmeistern vorgegeben: stapel-
bare Stühle, klappbare Tische,
nicht zu schwer, aber stabil
musste es sein. Außerdem sollten
die Rückenlehnen der Bänke an
der Wand eine Höhe von 130 cm
haben, um die Fototapeten zu

Zum Schulstart war die neue Mensa fertig. Allen Beteiligten war dieZum Schulstart war die neue Mensa fertig. Allen Beteiligten war dieZum Schulstart war die neue Mensa fertig. Allen Beteiligten war dieZum Schulstart war die neue Mensa fertig. Allen Beteiligten war dieZum Schulstart war die neue Mensa fertig. Allen Beteiligten war die
Freude über die Umsetzung der Sanierung anzusehenFreude über die Umsetzung der Sanierung anzusehenFreude über die Umsetzung der Sanierung anzusehenFreude über die Umsetzung der Sanierung anzusehenFreude über die Umsetzung der Sanierung anzusehen

>>



Reichshofkurier | 48. Jahrgang | Nr. 18 | Freitag, 30. August 2024 | Kw 35 | reichshof-kurier.de/e-paper6

schützen und den Loungebereich
etwas abzuschirmen.
Selbst ein kleiner Außenbereich
ist jetzt für die Mensabesucher in
den Sommermonaten als Sitz- und
Chillbereich vorhanden.
Der ambitionierte Zeitplan für das
Mensa Makeover konnte
eingehalten werden. Pünktlich
zum 20.08.2024 wurden die
letzten Lampen aufgehängt und
bis auf ein paar kleine kos-
metische Korrekturen ist alles
bereit für einen tollen Start in
einer neuen Mensa, in der sich
hoffentlich alle Besucher, ob Groß
ob Klein und auch die Mitarbeiter
des Mensavereins wohlfühlen
werden. Insgesamt hat die
Gemeinde hier rund 380 T€ für
Möblierung und bauliche
Maßnahmen investiert.
Übrigens konnte sich der
Mensaverein bereits nach den
Sommerferien 2022 über eine
neue Mensaküche mit den
entsprechenden Gerätschaften
freuen.
Ablauf der SanierungAblauf der SanierungAblauf der SanierungAblauf der SanierungAblauf der Sanierung
• Beginn: 2 Wochen vor den

Sommerferien
• ab dem 19.06.2024: Demon-

tage / Ausräumen / Rückbau
Elektro und Decke / vor-
bereitende Arbeiten

• ab dem 01.07.2024: Maler-
arbeiten

• ab dem 29.07.2024: Boden-
beschichtungsarbeiten

• ab dem 05.08.2024: Endaus-
bau / Einbau von hochgradig
schalldämmenden Akustik-
decken

• ab dem 15.08.2024: Lieferung
und Aufbau der Möbel /
Ausrichtung der Leuchten an
den Bänken

• Fertigstellung: 20.08.2024
(pünktlich zum Schulbeginn)

EckdatenEckdatenEckdatenEckdatenEckdaten
• 410 m² neue Bodenbeschich-

tung (davon ca. 82 m² separat
ausgewiesene Bewegungs-
fläche, die sich aus Verkehrs-
und Fluchtwegen zusammen-
setzt)

• 410 m² neue schalldämmende
Akustikdecken

• 191 Sitzplätze insgesamt
• davon: 43 Tische / 2 Stehtische
• 145 Stühle / die restlichen

Sitzplätze sind Bänke
• Fototapete / Landschaftsmotiv

aus Reichshof (Mennkausen)
- 17 m lang

• Fototapete / Waldmotiv - 8 m
lang

Gewerke / ausführende FirmenGewerke / ausführende FirmenGewerke / ausführende FirmenGewerke / ausführende FirmenGewerke / ausführende Firmen
• Trockenbau- und Akustik-

decken: Fa. Bohle GmbH & Co.

Flurbereinigung Bernberg

Ende: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiert

Im Lounge-Bereich wurden die Farben vom Kulturforum aufgegriffen.Im Lounge-Bereich wurden die Farben vom Kulturforum aufgegriffen.Im Lounge-Bereich wurden die Farben vom Kulturforum aufgegriffen.Im Lounge-Bereich wurden die Farben vom Kulturforum aufgegriffen.Im Lounge-Bereich wurden die Farben vom Kulturforum aufgegriffen.

KG, Gummersbach
• Elektroarbeiten: Fa. Hambur-

ger, Inh. Udo Hannes,
Reichshof

• Heizung- und Sanitärarbeiten:
Fa. Rohrbeck GmbH, Reichshof

• Fußbodenbeschichtung: Fa.
Curasol services GmbH,
Hessisch-Oldendorf

• Einlegeleuchten: Fa. Lenne-
per, Gummersbach

• Pendelleuchten / LED-Strahler:
Fa. Sonepar, Dortmund

• Möblierungseinrichtung: Fa.
Schnieder GmbH, Lüding-
hausen

• Schreinerarbeiten: Fa. Raben-

schlader Holzwurm, Inh.
Friedemann Müller, Reichshof

• Malerarbeiten: Fa. Ising,
Reichshof

• Pflanzkübel (Raumteiler): Fa.
Lenz GmbH, Bergneustadt

Mögliche NutzerMögliche NutzerMögliche NutzerMögliche NutzerMögliche Nutzer
• Gesamtschule: 1.070 Schü-

lerinnen u. Schüler
• Grundschule: 208 Schüle-

rinnen u. Schüler davon 66
OGS-Kinder

• Gesamtschullehrerschaft: 100
• Grundschullehrerschaft: 15
• Besucher des Kulturforums:

500 bis max 650
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Bezirksregierung Köln
Dezernat 33
50606 Köln
Öffentliche BekanntmachungÖffentliche BekanntmachungÖffentliche BekanntmachungÖffentliche BekanntmachungÖffentliche Bekanntmachung
Flurbereinigung BernbergFlurbereinigung BernbergFlurbereinigung BernbergFlurbereinigung BernbergFlurbereinigung Bernberg
Az.: 5 17 01Az.: 5 17 01Az.: 5 17 01Az.: 5 17 01Az.: 5 17 01
Prüfung der UVP-Pflicht für den Bau der gemeinschaftlichen undPrüfung der UVP-Pflicht für den Bau der gemeinschaftlichen undPrüfung der UVP-Pflicht für den Bau der gemeinschaftlichen undPrüfung der UVP-Pflicht für den Bau der gemeinschaftlichen undPrüfung der UVP-Pflicht für den Bau der gemeinschaftlichen und
öffentlichen öffentlichen öffentlichen öffentlichen öffentlichen AnlagenAnlagenAnlagenAnlagenAnlagen
In der Flurbereinigung Bernberg (Az: 5 17 01) ist beabsichtigt ca. 13,7
km Wege herzustellen, wovon ca. 11,3 km auf vorhandenen Wegen
ausgebaut werden sollen. Im Rahmen dieser Planung ist es zudem
erforderlich ca. 1,6 km Wege zu rekultivieren.
Aufgrund einer Einzelfalluntersuchung aus dem Januar 2024 gemäß §
5 i.V. mit Anlage 1 Ziff. 16.1 der zuletzt am 22.12.2023 in Kraft
getretenen Änderung des Gesetzes über die Umweltverträg-
lichkeitsprüfung -UVPG- (BGBl. 2023 I S. 409) wird festgestellt, dass

eine Umweltverträglichkeitsprüfung für die vorgenannten Maßnahmen
nicht erforderlich ist.
Die wesentlichen Gründe, die gegen die Notwendigkeit einer
Umweltverträglichkeitsprüfung stehen, gründen auf den geringen
Empfindlichkeiten des Gebietes in Bezug auf den Standort des
Vorhabens, die entsprechenden Schutzgüter und die geringen
Merkmale der möglichen Auswirkungen. Demnach entstehen keine
erheblichen nachhaltigen Konflikte.
Das Ergebnis dieser Untersuchung kann beim Dezernat 33, der
Bezirksregierung Köln, Dienstgebäude Scheidtweiler Str. 4, in 50933
Köln, nach telefonischer Terminvereinbarung (Tel. 0221/147 4120)
arbeitstäglich während der Dienststunden eingesehen werden.
Köln, den 09.07.2024
Im Auftrag
gez. Kopka
(Ltd. Regierungsvermessungsdirektor)
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Hinweisbekanntmachung „Gewerbe“

Öffentliche Bekanntmachung
Friedhof Denklingen

Hinweisbekanntmachung gemäß § 24 Hinweisbekanntmachung gemäß § 24 Hinweisbekanntmachung gemäß § 24 Hinweisbekanntmachung gemäß § 24 Hinweisbekanntmachung gemäß § 24 Absatz 3 Satz 2 des GesetzesAbsatz 3 Satz 2 des GesetzesAbsatz 3 Satz 2 des GesetzesAbsatz 3 Satz 2 des GesetzesAbsatz 3 Satz 2 des Gesetzes
über kommunale Gemeinschaftsarbeit (GkG NRW)über kommunale Gemeinschaftsarbeit (GkG NRW)über kommunale Gemeinschaftsarbeit (GkG NRW)über kommunale Gemeinschaftsarbeit (GkG NRW)über kommunale Gemeinschaftsarbeit (GkG NRW)
Öffentlich-rechtliche Öffentlich-rechtliche Öffentlich-rechtliche Öffentlich-rechtliche Öffentlich-rechtliche VVVVVereinbarung der Gemeinden Morsbach undereinbarung der Gemeinden Morsbach undereinbarung der Gemeinden Morsbach undereinbarung der Gemeinden Morsbach undereinbarung der Gemeinden Morsbach und
Reichshof über die gemeinsame Bearbeitung der ,,Gewerbe-Reichshof über die gemeinsame Bearbeitung der ,,Gewerbe-Reichshof über die gemeinsame Bearbeitung der ,,Gewerbe-Reichshof über die gemeinsame Bearbeitung der ,,Gewerbe-Reichshof über die gemeinsame Bearbeitung der ,,Gewerbe-
angelegenheiten“ zwischen der Gemeinde Morsbach und derangelegenheiten“ zwischen der Gemeinde Morsbach und derangelegenheiten“ zwischen der Gemeinde Morsbach und derangelegenheiten“ zwischen der Gemeinde Morsbach und derangelegenheiten“ zwischen der Gemeinde Morsbach und der
Gemeinde ReichshofGemeinde ReichshofGemeinde ReichshofGemeinde ReichshofGemeinde Reichshof
Die genannte öffentlich-rechtliche Vereinbarung hat die Kommunalaufsicht
des Oberbergischen Kreises am 24.07.2024 genehmigt und am 09.08.2024
in den amtlichen Verkündungsblättern (Oberbergische Volkszeitung,

Oberbergischer Anzeiger) des Oberbergischen Kreises bekannt gemacht.
Die Vereinbarung wird gemäß § 24 Abs. 4 GkG NRW am Tage nach der
Bekanntmachung wirksam, nicht jedoch vor dem 01.09.2024.
Gemäß § 24 Absatz 3 Satz 2 GkG NRW, in der zurzeit geltenden
Fassung, weise ich auf diese Veröffentlichung hin.
Reichshof, 12.08.2024
Gemeinde Reichshof
Der Bürgermeister
Gennies

Die Reihengrabstätte auf dem Friedhof in Denklingen, Nr. 1108,1108,1108,1108,1108,
Feld 1010101010, Reihe 7171717171, Verstorbene: Franziska Christine Bierekofen,
geb. Lennartz wird seit einiger Zeit nicht mehr gepflegt. Die Ruhefrist
läuft am 17.11.2029 ab. Der Nutzungsberechtigte ist nicht zu

ermitteln. Es ist beabsichtigt, das Grab nach dem 30.09.202430.09.202430.09.202430.09.202430.09.2024
einzuebnen.
gez. Gennies
Bürgermeister

Neues aus dem
Eckenhääner Lädchen
Genussmomente mit Käse
Wer kennt es nicht: an lauen
Sommerabenden auf die Schnelle
einen leichten Salat mit Schafs-
oder Ziegenkäse. Zum guten Glas
Wein ein kleiner Teller mit
Schafskäse und Oliven. Für die
Herbstküche bietet sich der Käse
ebenfalls an: kombiniert mit Lauch
und Äpfeln auf einer Tarte oder
für den süß-saftigen Tomaten-
Blechkuchen oder die Pizza mit
Feigen oder Datteln. Alle
entscheidenden Zutaten für diese
Genussmomente hat das Lädchen
im Angebot.
Grundsätzlich ist der Begriff
„Feta“ durch die EU-Kommission
geschützt und darf ausschließlich
für Käse gebraucht werden, der
auf dem griechischen Festland
oder der Insel Lesbos hergestellt
worden ist. Unser Salzlakenkäse
kommt von der Edel-Käserei
Kalteiche, ein Demeter Betrieb,
und ist sowohl „natur“ als auch

mit herzhaften Kräutern vorrätig.
Daneben sind beim Ziegen-
frischkäse neben der Natur-Form
auch Varianten mit pikanten
Kräutern oder „1001 Nacht“, also
mit orientalischen Kräutern im
Angebot. All diese Käsesorten
zählen zu unserem preisre-
duzierten „Produkt des Monats
September“.
Mit einer Dose oder einem Glas
im Gepäck sind Sie zur Kostprobe
und für den Kauf gut ausgestattet
und für den nächsten geselligen
leckeren Abend gerüstet.

Öffnungszeiten:
Di., Do., Fr. 9 bis 12.30 Uhr und
15 bis 18.30 Uhr,
Mi. 9 bis 12.30 Uhr,
Sa. 9 bis 12.30 Uhr
Tel.: 02265/9839480,
E-Mail:
hallo@eckenhagen-
unverpackt.de
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Ein besonderer Tag für unsere neuen Fünftklässler

Am 21. August war es für 145
Schülerinnen und Schüler des
neuen fünften Jahrgangs soweit:
Sie wurden gemeinsam mit ihren
Eltern in feierlichem Rahmen im
Forum der Gesamtschule Reichs-
hof herzlich willkommen ge-
heißen.
Nach musikalischem Auftakt durch
ein Medley der Musikklasse 6e
unter der Leitung von Musiklehrer
Aron Horvath begrüßte Schul-
leiterin Annemarie Halfar sehr
herzlich die neuen Schülerinnen
und Schüler, alle Gäste und
Mitwirkenden. Sie wünschte einen
fröhlichen, interessanten, unbe-
schwerten Einstieg ins Schulleben
an der Gesamtschule Reichshof
und viel Freude und Erfolg beim
Lernen und Leben in Unterricht
und Ganztag. Auch Bürgermeister
Herr Gennies richtete herzliche
Grußworte an die Neuzugänge:
„Der Einstieg in das 5. Schuljahr
bedeutet einen Neuanfang, ich
wünsche euch ein schnelles
Einleben in unserer modernen

Die Klasse 5a an ihrem ersten SchultagDie Klasse 5a an ihrem ersten SchultagDie Klasse 5a an ihrem ersten SchultagDie Klasse 5a an ihrem ersten SchultagDie Klasse 5a an ihrem ersten Schultag Freudige Erwartung bei der Klasse 5bFreudige Erwartung bei der Klasse 5bFreudige Erwartung bei der Klasse 5bFreudige Erwartung bei der Klasse 5bFreudige Erwartung bei der Klasse 5b

Willkommen an der Gesamtschule: Klasse 5cWillkommen an der Gesamtschule: Klasse 5cWillkommen an der Gesamtschule: Klasse 5cWillkommen an der Gesamtschule: Klasse 5cWillkommen an der Gesamtschule: Klasse 5c Die 5d zeigt stolz die Sonnenblumen.Die 5d zeigt stolz die Sonnenblumen.Die 5d zeigt stolz die Sonnenblumen.Die 5d zeigt stolz die Sonnenblumen.Die 5d zeigt stolz die Sonnenblumen.

Viel Neues kommt auch auf die 5e zu.Viel Neues kommt auch auf die 5e zu.Viel Neues kommt auch auf die 5e zu.Viel Neues kommt auch auf die 5e zu.Viel Neues kommt auch auf die 5e zu.

Gesamtschule!“ „Wir freuen uns
wahnsinnig auf euch!“, begann
Marco Brüß, Leiter der Ableilung
I, seine Worte an die Schülerinnen
und Schüler.
Daraufhin stellten die Schwer-
punktklassen des 6. Jahrgangs
Ergebnisse ihrer schulischen AG-
Arbeit vor. Alle Präsentationen
wurden mit lautem Applaus be-
lohnt: Die Sportklasse führte eine
eindrucksvolle Akrobatik-Tram-
polinshow auf. Die Schülerinnen
und Schüler der Kreativklasse
führten einen Auszug aus einem
Theaterstück zum Thema Mobbing
auf, in dem eine Sportlerclique eine
gefährliche Mutprobe absolviert,
Fortsetzung folgt! Filmische Bei-
träge der Entdeckerklasse zu ihren
Klassenprojekten und der NW-
Klasse zum Thema Murmelbahn
rundeten das Programm ab.
Das junge Moderatorenteam Lynn
(6c) und Vilius (6b) führte durch
den Nachmittag im Forum. Danach
wurden die Schülerinnen und
Schüler der 5. Klassen von ihren

Tutorinnen und Tutoren in ihren
Klassenräumen in Empfang
genommen und erlebten ihre erste
„Unterrichtsstunde“, während
Eltern und Erziehungsberechtigte
im Forum vom Vorsitzenden der
Schulpflegschaft, Michael Rohr,
von Daniel Klotsche als Vertreter
des Vorstands des Fördervereins,
von Katja Ludwig, Vertreterin des

Mensavereins, vom Sozialpädago-
genteam, Olaf Kemper und Petra
Bosbach, gleichermaßen herzlich
begrüßt und umfassend informiert
wurden.
In angenehmer Atmosphäre fand
der Einschulungsnachmittag
seinen Abschluss bei Kaffee und
Kuchen in der neugestalteten
Mensa.
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Veranstaltungen, Tipps und Termine in Reichshof
30.30.30.30.30.     August,August,August,August,August,     WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte,
RepairRepairRepairRepairRepair-Café-Café-Café-Café-Café
15-17 Uhr, Lia® Zentrum Wild-
bergerhütte, Crottorfer Straße
16a. Jeder kann mit seinem elek-
tronischen „Sorgenkind“ vorbei-
kommen. Eine telefonische
Voranmeldung ist notwendig.
Kontakt: Hans Gerd Bauer,
Tel. 02297 902763.
VA: Monika Gries
30.30.30.30.30.     August,August,August,August,August, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen,
„Sommerzeit im P„Sommerzeit im P„Sommerzeit im P„Sommerzeit im P„Sommerzeit im Park“ mit SWark“ mit SWark“ mit SWark“ mit SWark“ mit SWAAAAAYYYYY
19.30 Uhr, Kurpark, Zöper Weg.
Finest Country mit SWAY aus dem
Sauer- und Siegerland. Die
Kombination aus klassischen
Country-Songs sowie modernen,
teilweise rockigen, Stücken lässt
beim Publikum keine Wünsche
offen. Eintritt frei; Hutgage gern
gesehen. Getränkeangebot vor
Ort (keine Kartenzahlung). VA:
Kur- & Touristinfo Reichshof /
Kultur im Ferienland Reichshof
31.31.31.31.31.     August,August,August,August,August, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen, MusikMusikMusikMusikMusik
von Rock bis Metal an dervon Rock bis Metal an dervon Rock bis Metal an dervon Rock bis Metal an dervon Rock bis Metal an der
KKKKKulturkantineulturkantineulturkantineulturkantineulturkantine..... 19 Uhr, Hahn-
bucher Str. 21, fußläufig zum
„monte mare“. Konzert der Bands
Majordad und Enthalpy. Eintritt
frei. VA: Kulturkantine Oberberg
e.V., https://kulturkantine-
oberberg.de/
1.1.1.1.1. September September September September September,,,,, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen,
Bergsport am Blockhaus -Bergsport am Blockhaus -Bergsport am Blockhaus -Bergsport am Blockhaus -Bergsport am Blockhaus -
BiobikBiobikBiobikBiobikBiobikererererer..... 10-15 Uhr, Treffpunkt:
Rodener Platz 3. Die Touren sind
für sportbegeisterte Erwachsene
jeder Altersklasse geeignet.
Anmeldung erforderlich Tel.
0173 2326589 oder per E-Mail an
bab@maik-sandra.de.
Ein kostenfreies Angebot. Beson-
deres: Es besteht Helmpflicht. MTB-
Bereifung erforderlich! Nur für
konventionelle Bikes (keine E-Bikes).
VA: Kur- & Touristinfo Reichshof
in Zusammenarbeit mit der Sport-
gruppe Bergsport am Blockhaus
1.1.1.1.1. September September September September September,,,,, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen,
Kulturkantine - „Flowmarkt“Kulturkantine - „Flowmarkt“Kulturkantine - „Flowmarkt“Kulturkantine - „Flowmarkt“Kulturkantine - „Flowmarkt“
11-18 Uhr, Hahnbucher Str. 21,
fußläufig zum „monte mare“.
Regionale Künstler, Kunsthand-
werker, Händler und Musiker
präsentieren sich auf dem Natur-
areal der „Kulturkantine“. Eintritt
frei. VA: Kulturkantine Oberberg
e.V., https://kulturkantine-
oberberg.de/
1.1.1.1.1. September September September September September,,,,, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen,
Bauernhofmuseum EckenhagenBauernhofmuseum EckenhagenBauernhofmuseum EckenhagenBauernhofmuseum EckenhagenBauernhofmuseum Eckenhagen
mit Heimatstube geöffnetmit Heimatstube geöffnetmit Heimatstube geöffnetmit Heimatstube geöffnetmit Heimatstube geöffnet

13.30-17 Uhr, Reichshofstraße 20.
Aktuelle Informationen unter:
www.heimatverein-reichshof-
eckenhagen.de. VA: Heimatverein
Eckenhagen e.V., Tel.: 02265 8214
1.1.1.1.1. September September September September September,,,,, K K K K Konzert in deronzert in deronzert in deronzert in deronzert in der
Reihe „Kurkonzerte & mehr inReihe „Kurkonzerte & mehr inReihe „Kurkonzerte & mehr inReihe „Kurkonzerte & mehr inReihe „Kurkonzerte & mehr in
Reichshof“.Reichshof“.Reichshof“.Reichshof“.Reichshof“. 15-16 Uhr, Kurpark,
Zöper Weg. Der Musikzug Reichs-
hof-Bergerhof gestaltet das
Kurkonzert an diesem Nach-
mittag. Der Eintritt ist frei. VA:
Kultur im Ferienland Reichshof,
Tel.: 02265 9425
2.2.2.2.2. September September September September September,,,,, online online online online online, VVVVVortrortrortrortrortragagagagag
„Sonnenstrom vom Dach“„Sonnenstrom vom Dach“„Sonnenstrom vom Dach“„Sonnenstrom vom Dach“„Sonnenstrom vom Dach“
18 Uhr. Der Vortrag findet online
über zoom statt. Anmeldedaten
sowie weitere Informationen unter
https://www.reichshof.org/
veranstaltungen/index.html.
VA: Verbraucherzentrale NRW
3.3.3.3.3. September September September September September,,,,, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen, BABABABABAVVVVV
Abfallberatung und Infostand.Abfallberatung und Infostand.Abfallberatung und Infostand.Abfallberatung und Infostand.Abfallberatung und Infostand.
10-13 Uhr, Platz vor der Kur- &
Touristinfo, Reichshofstraße 30.
Abfallberatung und Beantwortung
allgemeiner Abfallfragen für alle
Bürger. VA: Bergischer Abfallwirt-
schaftsverband, E-Mail:
abfallberatung@bavmail.de,
Homepage: www.bavweb.de
4.4.4.4.4. September September September September September,,,,, F F F F Fahrrahrrahrrahrrahrradwerkstattadwerkstattadwerkstattadwerkstattadwerkstatt
im Eckenhääner Lädchenim Eckenhääner Lädchenim Eckenhääner Lädchenim Eckenhääner Lädchenim Eckenhääner Lädchen
15 Uhr, Reichshofstraße 36.
Reparaturen von Akkus oder
Antrieben von E-Bikes können
nicht durchgeführt werden. Eine
vorherige Anmeldung bei Kajo
Meinerzhagen ist erwünscht;
Tel.: 0163 9726025.
VA: Eckenhääner Lädchen e.V.
5.5.5.5.5. September September September September September,,,,, Mittelagger Mittelagger Mittelagger Mittelagger Mittelagger,
Dorfmarkt im SteinaggertalDorfmarkt im SteinaggertalDorfmarkt im SteinaggertalDorfmarkt im SteinaggertalDorfmarkt im Steinaggertal
9.30-13 Uhr, Dorfplatz. Einkaufen
und die Nachbarn treffen. Der
Markt in Mittelagger bietet
Fleisch, Wurst, Käse, Fisch, Obst
und Gemüse, Backwaren, Blumen
und eine mittlerweile berühmte
Currywurst an. VA: Interessen-
gemeinschaft Dorf- und Spielplatz
Mittelagger e.V.,
www.mittelagger.de
5.5.5.5.5. September September September September September,,,,, Nosbach Nosbach Nosbach Nosbach Nosbach,
Brunch der Senioren 60plusBrunch der Senioren 60plusBrunch der Senioren 60plusBrunch der Senioren 60plusBrunch der Senioren 60plus
WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte..... 10-13 Uhr,
Feuerwehrhaus Nosbach
VA: Senioren 60plus
Wildbergerhütte, Mechthild
Minski Tel. 02297 7543 oder Karl-
Heinz Schachtsiek Tel. 02297 1318
5.5.5.5.5. September September September September September,,,,, Eck Eck Eck Eck Eckenhagen,enhagen,enhagen,enhagen,enhagen,
Vorlesestunde „Wir liebenVorlesestunde „Wir liebenVorlesestunde „Wir liebenVorlesestunde „Wir liebenVorlesestunde „Wir lieben

Pferde“.Pferde“.Pferde“.Pferde“.Pferde“. 16.15-17.15 Uhr, in der
Gemeinde- und Schulbücherei im
Schulzentrum Eckenhagen. Ein
Lese- und Bastelnachmittag für
Kinder ab 5 J. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. Kostenbeitrag:
0,50 €. VA: Team der Gemeinde- &
Schulbücherei Reichshof,
Tel.: 02265 9553
6.6.6.6.6. September September September September September,,,,, Sinspert Sinspert Sinspert Sinspert Sinspert,
Über entlegene Über entlegene Über entlegene Über entlegene Über entlegene WWWWWege entlang derege entlang derege entlang derege entlang derege entlang der
WiehltalsperreWiehltalsperreWiehltalsperreWiehltalsperreWiehltalsperre
14-17.30 Uhr, Treffpunkt: Wander-
parkplatz Sinspert, L148/L96m,
(Nähe Autobahnunterführung;
eine Anfahrtsskizze wird bei Be-
darf zugeschickt) Auf entlegenen
Wegen werden naturkundliche
und wasserwirtschaftliche Belan-
ge anschaulich beleuchtet und die
waldbaulichen Notwendigkeiten
des Wasserschutzwaldes erklärt.
Ein kostenfreies Angebot.
Anmeldung nötig unter Tel.
02265-470 oder per E-Mail an
kurverwaltung@reichshof.de.
Besonderes: Für Menschen mit
einer Gehbehinderung ist die
Führung leider nicht geeignet.
VA: Aggerverband in Zusammen-
arbeit mit der Kur- & Touristinfo
Reichshof
6.6.6.6.6. September September September September September,,,,, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen,
Comedy mit Comedy mit Comedy mit Comedy mit Comedy mit AMJADAMJADAMJADAMJADAMJAD
19.30 Uhr; Einlass ab 18.45 Uhr,
Eckenhääner Huus, Reichshof-
straße 30. Comedian Amjad ist
mit seinem Stand-up Programm
„Radikal witzig“ auf Deutsch-
landtour und macht Halt in
Reichshof. Sympathisch spielt
Amjad mit den Unterschieden
zwischen verschiedenen Kulturen
und nimmt dabei das Publikum
gekonnt mit. Mehr Informationen
auf der Startseite von
www.ferienland-reichshof.de.
Tickets über Eventim light:
https://t1p.de/amjad_eckenhagen
oder über telef. Bestellung unter
02265-470. VA: Kultur im Ferien-
land Reichshof, Tel.: 02265 9425
7.7.7.7.7. September September September September September,,,,, K K K K Konronronronronradshofadshofadshofadshofadshof,
Kräuterführung auf dem Kon-Kräuterführung auf dem Kon-Kräuterführung auf dem Kon-Kräuterführung auf dem Kon-Kräuterführung auf dem Kon-
rrrrradshofadshofadshofadshofadshof..... 14.30-16 Uhr,
Konradshofer Straße 1.
Anmeldung erforderlich unter Tel.
0170-3432744 oder per E-Mail an
fritschelke@web.de. Kosten: 10 €
pro Person (Gruppenrabatte
möglich). VA: Elke Fritsch
7.7.7.7.7. September September September September September,,,,, Brüchermühle Brüchermühle Brüchermühle Brüchermühle Brüchermühle,
FFFFFrrrrranzösischer anzösischer anzösischer anzösischer anzösischer Abend im Brü-Abend im Brü-Abend im Brü-Abend im Brü-Abend im Brü-
chermühlchen.chermühlchen.chermühlchen.chermühlchen.chermühlchen.

18 Uhr, Am Dreieck 18. Zu
Chansons und Wein werden fran-
zösische Köstlichkeiten serviert.
Für weitere Informationen und
Rückfragen: Tel. 02296-8007997
oder E-Mail an
bruechermuehlchen@posteo.de.
VA: Landladen und Café Brücher-
mühlchen,
www.bruechermuehlchen.de
8.8.8.8.8. September September September September September,,,,, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen,
Konzert in der Reihe „KurkonzerteKonzert in der Reihe „KurkonzerteKonzert in der Reihe „KurkonzerteKonzert in der Reihe „KurkonzerteKonzert in der Reihe „Kurkonzerte
& mehr in Reichshof“& mehr in Reichshof“& mehr in Reichshof“& mehr in Reichshof“& mehr in Reichshof“
15-16 Uhr, Kurpark, Zöper Weg.
Die Orchestergemeinschaft
LEGATO gestaltet das Kurkonzert
an diesem Nachmittag. Der
Eintritt ist frei. VA: Kultur im
Ferienland Reichshof,
Tel.: 02265 9425
10.10.10.10.10. September September September September September..... Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen,
Hobby-Nordic-Walker laden ein.Hobby-Nordic-Walker laden ein.Hobby-Nordic-Walker laden ein.Hobby-Nordic-Walker laden ein.Hobby-Nordic-Walker laden ein.
9-11 Uhr, Treffpunkt: Wander-
parkplatz Wickenbach. Vielseitige
Wege im Schutz der Wälder.
Eingeladen sind Interessierte
jeder Altersklasse; Anfänger sowie
Fortgeschrittene. Das Tempo rich-
tet sich stets nach den Teilneh-
mern; die Touren haben unter-
schiedliche Längen von jeweils 5
bis max. 7 Kilometern. Ein kosten-
freies Angebot. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich. VA: Kur- &
Touristinfo Reichshof in Zusam-
menarbeit mit Christa Grolms und
Erika Krämer
11.11.11.11.11. September September September September September,,,,, online online online online online, VVVVVortrortrortrortrortragagagagag
„Sonnenstrom vom Balkon“„Sonnenstrom vom Balkon“„Sonnenstrom vom Balkon“„Sonnenstrom vom Balkon“„Sonnenstrom vom Balkon“
18 Uhr. Der Vortrag findet über
zoom statt. Anmeldedaten sowie
weitere Informationen unter
https://www.reichshof.org/
veranstaltungen/index.html.
VA: Verbraucherzentrale NRW
12.12.12.12.12. September September September September September,,,,, Brüchermühle Brüchermühle Brüchermühle Brüchermühle Brüchermühle,
Die Die Die Die Die Wiehltalsperre - Wiehltalsperre - Wiehltalsperre - Wiehltalsperre - Wiehltalsperre - Wie kWie kWie kWie kWie kommtommtommtommtommt
das das das das das WWWWWasser zu uns?asser zu uns?asser zu uns?asser zu uns?asser zu uns?
13-16 Uhr, Treffpunkt: Schieber-
haus der Wiehltalsperre, Talsper-
renstraße 17, Tor 1. Faszination
Wasser - Talsperren- und Wasser-
werksbesichtigung. Ein kosten-
freies Angebot. Anmeldung
erforderlich unter Tel. 02265-470
oder per E-Mail an
kurverwaltung@reichshof.de.
Wichtige Hinweise: Nicht barriere-
frei. Warme Kleidung wird
empfohlen. Keine Kameras oder
Gepäckstücke.VA: Aggerverband
13.13.13.13.13. September September September September September,,,,, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen,
Försterwanderung zur Urwald-Försterwanderung zur Urwald-Försterwanderung zur Urwald-Försterwanderung zur Urwald-Försterwanderung zur Urwald-
zellezellezellezellezelle
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17-19 Uhr, Treffpunkt:
Wander-parkplatz Wickenbach.
Auf Entdeckungsreise geht es mit
dem Förster hinein in das größte
Naturschutzgebiet des Oberber-
gischen Kreises. Kosten: 5 € pro
Pers., Kinder kostenfrei.
Eine Anmeldung ist erforderlich
unter Tel. 02265-470 oder per
E-Mail an
kurverwaltung@reichshof.de.
VA: Regionalforstamt Rhein-Erft-
Sieg

13.13.13.13.13. September September September September September,,,,, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen,
Konzert an der BarockorgelKonzert an der BarockorgelKonzert an der BarockorgelKonzert an der BarockorgelKonzert an der Barockorgel
Eckenhagen - „BarockorgelEckenhagen - „BarockorgelEckenhagen - „BarockorgelEckenhagen - „BarockorgelEckenhagen - „Barockorgel
zeitlos“zeitlos“zeitlos“zeitlos“zeitlos“
20 Uhr, Ev. Barockkirche, Kirch-
bergstr. 4. Neben „Alten Meis-
tern“ wird durch Ansgar Schlei,
Domorganist zu Wesel, auch
Musik anderer Epochen bis in die
Gegenwart hinein auf der
Barockorgel erlebbar gemacht.
Eintritt Abendkasse: 10 €; erm.
7 €; Fam.karte 15 €. Künstlerische

Leitung: Kreiskantor i.R. Hans-
Peter Fischer. VA: Ev. Kirchen-
gemeinde Eckenhagen, Ev.
Kirchenkreis An der Agger, mit
Unterstützung der Gemeinde
Reichshof
14.14.14.14.14. September September September September September,,,,, Heienbach Heienbach Heienbach Heienbach Heienbach,
‚Mukolauf‘ Oberberg‚Mukolauf‘ Oberberg‚Mukolauf‘ Oberberg‚Mukolauf‘ Oberberg‚Mukolauf‘ Oberberg
Ab 10 Uhr, Treffpunkt: Zum
Dorfhaus 1. 7. Muko-Spendenlauf
von ‚laufend helfend Oberberg‘.
ANMELDESCHLUSS: 12. Septem-
ber, 24 Uhr; Anmeldung unter:

https://my.raceresult.com/273217/
registration.
VA: Reiner Heske, Wiehl;
E-Mail: laufend-helfen@mail.de
15.15.15.15.15. September September September September September..... Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen,
Bauernhofmuseum EckenhagenBauernhofmuseum EckenhagenBauernhofmuseum EckenhagenBauernhofmuseum EckenhagenBauernhofmuseum Eckenhagen
mit Heimatstube geöffnetmit Heimatstube geöffnetmit Heimatstube geöffnetmit Heimatstube geöffnetmit Heimatstube geöffnet
13.30-17 Uhr, Reichshofstraße 20.
Aktuelle Informationen unter:
www.heimatverein-reichshof-
eckenhagen.de.
VA: Heimatverein
Eckenhagen e.V., Tel.: 02265 8214
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Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

Gesunde Kinder - gesunde Zukunft
Tag der offenen Tür in Drespe - 7. September
Im Jahr 2022 haben wir als Ev.
Kindergraten in Drespe mit der
AOK Rheinland eine Kooperation
geschlossen. Das Jolinchen-Kids-
Projekt ist ein präventives Ge-
sundheitsprogramm mit den
Schwerpunkten Ernährung, Bewe-
gung und seelisches Wohlbefin-
den. Die in der Kindheit entste-
henden Einstellungen und Ge-
wohnheiten sind prägend für das
ganze Leben. Auch die Weichen
für das Gesundheits-verhalten, z.
B. in Bezug auf Ernährung und
Bewegung, wer-den bereits früh
gestellt. Für die Prävention und
Gesundheitsförderung sind Kinder
daher eine bedeutende - wenn
nicht sogar die wichtigste-
Zielgruppe.
Gesundheit wird von denGesundheit wird von denGesundheit wird von denGesundheit wird von denGesundheit wird von den
Menschen in ihrer alltäglichenMenschen in ihrer alltäglichenMenschen in ihrer alltäglichenMenschen in ihrer alltäglichenMenschen in ihrer alltäglichen
Umwelt geschaffen und gelebt:Umwelt geschaffen und gelebt:Umwelt geschaffen und gelebt:Umwelt geschaffen und gelebt:Umwelt geschaffen und gelebt:
Dort wo sie spielen, lernen,Dort wo sie spielen, lernen,Dort wo sie spielen, lernen,Dort wo sie spielen, lernen,Dort wo sie spielen, lernen,
arbeiten und lieben.arbeiten und lieben.arbeiten und lieben.arbeiten und lieben.arbeiten und lieben.“
Weltgesundheitsorganisat ion
(WHO) 1986. Das Zitat der WHO
verdeutlicht, dass die Gesundheit
und somit auch das Gesund-
heitsverhalten entscheidend von
den Bedingungen in den Lebens-
welten beeinflusst werden, in
denen Menschen einen Großteil
ihrer Zeit verbringen. Gesund-
heitsfördermaßnahmen, die nicht
allein am Verhalten ansetzen,
sondern auch eine gesundheits-
förderliche Gestaltung der Le-
benswelten zum Ziel haben, gelten
daher als besonders erfolgsver-
sprechend. Die für Kinder wich-
tigste und einflussreichste Le-
benswelt ist die Familie. Ein gutes
Familienklima und verlässliche
Rituale/ Strukturen im Familien-
alltag haben einen positiven
Einfluss auf die Kindergesundheit.
Ebenso ist es im umgekehrten

Fall. Schlechte Rahmenbedingun-
gen haben einen negativen Ein-
fluss und machen krank; sowohl
körperlich, als auch psychisch. Je
älter Kinder werden und je mehr
Zeit sie außer Haus verbringen,
desto mehr rückt das soziale
Umfeld, also wir als Kindergarten
mit unseren in Drespe vorhan-
denen Bedingungen, in den
Mittelpunkt. Ein erster „Meilen-
stein“ im Leben eines Kindes ist
oft der Kindergarten, ggfs. auch
vorher schon die Tagespflege. Mit
Gesundheitsfördermaßnahmen
innerhalb unseres Kindergartens
haben wir die Möglichkeit, unsere
Kinder frühzeitig für das Thema
Gesundheit zu sensibilisieren.
JolinchenKids wurde für Kinder im
Alter von zwei bis sechs Jahren
entwickelt. Im Vordergrund des
Programms stehen in der Arbeit
mit den Kindern die ineinander
greifenden Themenbereiche Er-
nährung, Bewegung und see-
lisches Wohlbefinden. Jolinchen-
Kids ist ein modular aufgebautes
Programm, das sehr flexibel zum
Einsatz kommen kann. Die
Schwerpunkte können in jeder der
einzelnen Gruppen am aktuellen
Bedarf der Kinder und der
Situation in der Gruppe ange-
passt werden. Als Leitfigur des
Programms nimmt Jolinchen, dasJolinchen, dasJolinchen, dasJolinchen, dasJolinchen, das
DrachenkindDrachenkindDrachenkindDrachenkindDrachenkind, die Kinder mit auf
Entdeckungstour ins „Gesund-
und-lecker“-Land, in den „Fit-
mach“-Dschungel“ und auf die
Insel „Fühl-mich-gut“. Die Kinder
erleben Jolinchen als ein fröh-
liches, neugieriges, empathisches
und gesundheitsbewusstes Dra-
chenkind, das voller Ideen steckt.
So gelingt eine leichte Identi-
fikation. Ziel ist es, die Kinder für
das Thema Gesundheit zu begeis-

tern und hier an dieser Stelle
einen Grundstein zu legen. Zahl-
reiche Studien konnten belegen,
dass sich vor allem eine ausge-
wogene Ernährung, viel Bewegung
und seelisches Wohlbefinden po-
sitiv auf die Gesundheit aus-
wirken. Damit auch alle, die nicht
jeden Tag bei uns im Kindergarten
sind, das Jolinchen mal kennen-
lernen können, öffnen wir unsere

Türen und laden am 7. September
in der Zeit von 9 bis 13 Uhr ganz
herzlich zum Tag der offenen Tür
ein. Wir werden viel gemeinsam
spielen, gemeinsam leckere Sa-
chen verspeisen und eine
hoffentlich gute und gesellige Zeit
miteinander verbringen.
Für Rück-fragen steht Kerstin
Rettke unter 02296-8961 gern zur
Verfügung.

Beim Tag der offenen Tür gehts um ausgewogene Ernährung und vielBeim Tag der offenen Tür gehts um ausgewogene Ernährung und vielBeim Tag der offenen Tür gehts um ausgewogene Ernährung und vielBeim Tag der offenen Tür gehts um ausgewogene Ernährung und vielBeim Tag der offenen Tür gehts um ausgewogene Ernährung und viel
Bewegung.Bewegung.Bewegung.Bewegung.Bewegung.
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Die Heidberger haben einen neuen König
Torsten Fuchs regiert die Schützen im oberen Wiehltal
Heidberg.Heidberg.Heidberg.Heidberg.Heidberg. Bereits mit dem 85.
Schuss Königsmunition setzte sich
Torsten Fuchs am vorletzten
Samstag gegen 13 weitere
Mitbewerber durch und holte den
Königsvogel aus dem Kasten. An
seiner Seite geht Ehefrau Karin
mit ihm durch die Schützensaison.
Die ungewöhnlich hohe Anzahl
Aspiranten ist ein Erfolg der
Nachwuchsarbeit. Unter ihnen
waren diesmal auch vier
Jungschützen.
Der 20-jährige Dennis Janto etwa
wollte zwar nicht gleich König
werden, aber dennoch einfach mal
mitschießen. Doch schon bei
seinem zweiten Schuss trennte er
einen Flügel ab und der Vogel
geriet ins Wanken. „Erst sah es
so aus, als ob er fallen würde - ich
hatte selten so viel Adrenalin im
Blut.“ Der vier Jahre ältere Florian
Funke sah das gelassener: „Wenn
es passiert wäre, wäre es eben
passiert.“
Mit dabei waren auch zwei
Schützen außerhalb von Reichshof.
Sie hatten sich ihrer Freundinnen
wegen zu den Heidberger Schüt-
zen gesellt. Der Wiehler Lukas
Pelz - erst seit vier Monaten bei
den Grünröcken - zielte nun auf
die Königstrophäe, nachdem es
im ersten Anlauf beim Prin-
zenschießen nicht geklappt hatte:

„Das ist echter Nervenkitzel.“
Sein Wesselinger Freund Niklas
Peifer ist dagegen schon im
zweiten Schützenjahr, hatte es
diesmal aber erstmals auf den
Königsvogel abgesehen und ist
dabei auf den Geschmack
gekommen. Die beiden sind sich
einig: „Nächstes Jahr geben wir
Vollgas und halten voll drauf.“
Schon am Sonntag davor hatte
sich Lorena Müller nach einem

spannenden Schießen unter neun
Aspiranten mit dem 92. Schuss
zur Prinzessin gemacht. Am glei-
chen Tag erlangte ihre Schwester
Luisa nach 65 Schuss den Titel
Baroness. Sie wählte den Schür-
micher Tim Duisberg zu ihrem
Begleiter. Kinderkönigin wurde am
Freitag die elfjährige Milena
Pernat mit dem Lichtpunktgewehr.
Sie machte Sam Spaniel zu ihrem
Kinderkönig. Bei der abendlichen
Geierparty gewann Ian Messinger
das Haldengeier-Schießen, eben-
falls mit dem Lichtpunktgewehr.
Sascha Hofacker und seine Ehe-
frau Haide gehen in die zweite
Hälfte ihrer kaiserlichen Amtszeit.
Nach der Begrüßung der befreun-
deten Schützenvereine im Rahmen
der Krönungszeremonie durch den

Einmarsch mit Bundesprinzessin Leonie MarkEinmarsch mit Bundesprinzessin Leonie MarkEinmarsch mit Bundesprinzessin Leonie MarkEinmarsch mit Bundesprinzessin Leonie MarkEinmarsch mit Bundesprinzessin Leonie Mark

Auch als Chor macht der Musikzug Bergerhof eine gute Figur.Auch als Chor macht der Musikzug Bergerhof eine gute Figur.Auch als Chor macht der Musikzug Bergerhof eine gute Figur.Auch als Chor macht der Musikzug Bergerhof eine gute Figur.Auch als Chor macht der Musikzug Bergerhof eine gute Figur.

Vereinsvorsitzenden Rainer Neu-
haus ergriff Reichshofs stellvert-
retender Bürgermeister René
Kauffmann das Wort. Er betonte
die Bedeutung von Verbindungen
zu anderen Menschen, die dem
Leben seinen Wert geben. Dafür
stehe das Schützenwesen mit
seinen Schützenfesten: „Die sind
eine gute Möglichkeit, Traditionen
zu erhalten, alte Freundschaften
zu pflegen und neue zu knüpfen.“
Für langjährige Mitgliedschaft
wurden geehrt: Günter Becker (70
Jahre), Helmut Hombach (50 Jahre)
und Sascha Pernat (25 Jahre).
Musikalisch begleitet wurde das
Heidberger Schützenfest vom
Musikzug Bergerhof unter der
Leitung von Tobias Sünder.
(mk)

Die neuen MajestätenDie neuen MajestätenDie neuen MajestätenDie neuen MajestätenDie neuen Majestäten
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Herz- und Gefäßtag zu freiem Eintritt
Die Veranstaltung im Gürzenich wartet mit reichlich Wissenswertem rund ums Herz
und auch mit prominenten Gästen auf

Anzeige

Stadtbezirk Porz / InnenstadtStadtbezirk Porz / InnenstadtStadtbezirk Porz / InnenstadtStadtbezirk Porz / InnenstadtStadtbezirk Porz / Innenstadt
KölnKölnKölnKölnKöln - Freier Eintritt für alle
Interessierte, zudem reichlich
Informatives, Wissenswertes und
Unterhaltsames zum Herzen,
seiner Gesundheit und zu
Behandlungsmöglichkeiten bei
Erkrankungen des Herzens
bietet der inzwischen 14. Herz-
und Gefäßtag. Einladende sind
Prof. Dr. Marc Horlitz, der
Chefarzt der Kardiologie im
Krankenhaus Porz am Rhein,
und sein Team.
Dabei steht vor allem der
Mehrwert für das Publikum im
Mittelpunkt: Die Vorträge zu
aktuellen Themen der
Herzmedizin werden leicht
verständlich präsentiert. Zudem
können die Besucher auch ins
persönliche Gespräch mit den
Mediziner*innen kommen.
„Mir ist es ein großes Anliegen,
die Bevölkerung von Köln und
Umgebung mit den modernsten
Möglichkeiten in der Erkennung
und Behandlung von Herz- und
Gefäßerkrankungen auf den
neuesten Stand zu bringen“,
erklärt Prof. Dr. Horlitz die Ziele
der Veranstaltung.
Neben den erfahrenen
Mediziner*innen sind auch die
Gäste Journalistin und Mode-
ratorin Martina Eßer, bekannt
aus der Sendung WDR Aktuell,
und Entertainer und Moderator
Guido Cantz mit vor Ort. Martina
Eßer spricht in einer
Podiumsdiskussion zusammen
mit zwei Kardiologinnen über

die Besonderheiten des weib-
lichen Herzens.
Guido Cantz ist Teil einer Live-
Demonstration, bei der eine
Drohne mit einem lebens-
rettenden AED-Defibrillator
zielgenau durch den Gürzenich
auf die Bühne fliegen wird, um
dann unter Anleitung zu zeigen,
wie eine erfolgreiche Reanimation
im Notfall durchgeführt wird.
„Wir sind im Krankenhaus Porz
am Rhein im unermüdlichen
Einsatz, immer für die Herzen
unserer Patienten mit
hochqualifiziertem Personal und
modernsten technischen Geräten
da zu sein“, so Prof. Dr. Horlitz.
In weiteren Kurz-Vorträgen und
Experten-Gesprächen geht es so
zudem um die frühe Ablation von
Vorhofflimmern, um sondenlose
Herzschrittmacher, um die
Wichtigkeit der Psychokardio-
logie, um Durchblutungsstö-
rungen der Gefäße und
Herzklappenbehandlung ohne OP,
aber auch um Risikofaktoren für
Herz und Gefäße wie Rheuma oder
Bandscheibenerkrankungen, und
um Künstliche Intelligenz in der
Medizin.
Der 14. Herz- und Gefäßtag, unter
der Schirmherrschaft der
Deutschen Herzstiftung, findet
erneut im großen Saal des
traditionsreichen Gürzenich in der
Kölner Innenstadt statt. Los geht
es am Samstag, 14. September,
um 9:30 Uhr. Dann eröffnen
Chefarzt Prof. Dr. Marc Horlitz und
der Geschäftsführer des Porzer

Journalistin und WDR-Modera-Journalistin und WDR-Modera-Journalistin und WDR-Modera-Journalistin und WDR-Modera-Journalistin und WDR-Modera-
torin Martina Eßer spricht in einertorin Martina Eßer spricht in einertorin Martina Eßer spricht in einertorin Martina Eßer spricht in einertorin Martina Eßer spricht in einer
Podiumsdiskussion über dasPodiumsdiskussion über dasPodiumsdiskussion über dasPodiumsdiskussion über dasPodiumsdiskussion über das
weibliche Herz.weibliche Herz.weibliche Herz.weibliche Herz.weibliche Herz.

Entertainer und Moderator GuidoEntertainer und Moderator GuidoEntertainer und Moderator GuidoEntertainer und Moderator GuidoEntertainer und Moderator Guido
Cantz ist Teil einer Drohnen-Cantz ist Teil einer Drohnen-Cantz ist Teil einer Drohnen-Cantz ist Teil einer Drohnen-Cantz ist Teil einer Drohnen-
Vorführung.Vorführung.Vorführung.Vorführung.Vorführung.

Krankenhauses, Dr. Andreas
Weigand, das umfangreiche

Chefarzt Prof. Dr. Marc Horlitz und sein Team freuen sich auf vieleChefarzt Prof. Dr. Marc Horlitz und sein Team freuen sich auf vieleChefarzt Prof. Dr. Marc Horlitz und sein Team freuen sich auf vieleChefarzt Prof. Dr. Marc Horlitz und sein Team freuen sich auf vieleChefarzt Prof. Dr. Marc Horlitz und sein Team freuen sich auf viele
Besucher*innen.Besucher*innen.Besucher*innen.Besucher*innen.Besucher*innen.

Programm. Eine Anmeldung für
den Besuch ist nicht erforderlich.
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Mit Zaubertrank nach Gallien
Die Dorfgemeinschaft hatte Asterix und seine Freunde zu Besuch

MittelaggerMittelaggerMittelaggerMittelaggerMittelagger..... In ein Eldorado für
Kinder verwandelte sich am
vorletzten Wochenende der
Dorfplatz in Mittelagger. Den
hatte die Interessengemeinschaft
Dorf- und Spielplatz Mittelagger
in wochenlangen Vorbereitungen
unter dem Motto: „Asterix in
Mittelagger - Bei Freunden zu
Besuch“ in das kleine gallische
Dorf verwandelt. Rund 25 Ver-
einsmitglieder hatten in fünf
Teams viele Elemente aus den
Comics fantasievoll nachgebildet.
Zwischendurch wuselten die Ak-
teure in täuschend echt wirken-
den Kostümen.
Gleich am Eingang begegneten
die Gäste einer Gruppe Römer,
die sich in ihrer typischen „Schild-
krötenformation“ positioniert
hatten. Nur die Augen und die
Sandalen lugten unter den
Schilden hervor - und ein roter
Pumps, was deutlich bewies, dass
schon damals nicht alle Soldaten
männlich waren. Am Hinkelstein-
bruch vorbei ging es zu einem
Indianertipi aus „Die große
Überfahrt“.
Daneben stand ein in der Mitte
zweigeteiltes Piratenschiff, wie es
schon öfter nach einer Begegnung
mit den Galliern versenkt wurde.
Der Bergneustädter Tom Lauter-
bach war begeistert: „Der Aufbau
ist fantastisch und das Schiff ein
richtiger Blickfang. So etwas ist
genau mein Ding, ich bin selbst
Hobbybastler.“ Deshalb ist er mit
seinen Kindern auch Stammgast
auf den Dorffesten in Mittelagger:
„Für unsere Töchter ist das immer
ein schöner Ausflug.“

Sowohl am Samstag als auch am
Sonntag beteiligten sich jeweils
rund 70 Kinder an den „gallisch-
römischen Spielen“. Der Pas-
sierschein A38 aus „Asterix
erobert Rom“ wies ihnen dabei
den Weg zu den Stationen, die
alle mit „ix“ endeten. Zunächst
bot ihnen Julia Bayer als
„Madame Methusalix“ jedoch
einen Becher Zaubertrank an, in
dem geheimnisvolle Kräfte
schlummerten. Derart gestärkt
konnten sie an der Station
„Tragfix“ bei Vanessa Ommer ihre
Kräfte unter Beweis stellen und
Hinkelsteine über einen Parcours
balancieren.
Mehr um Geschicklichkeit ging es
bei Ommers Mann Christian an
der Station „Trefffix“ beim
Zielwurf mit Sandsäckchen. Vater
Tobias fand das Programm klasse:
„In Mittelagger sind wir immer
gerne dabei - das ist eine schöne
Abwechslung für die Kinder.“ Bei
„Berührnix“ erlebten sie ein
Riesenmikado, bei „Suchfix“ ging
es darum, Fehler zwischen einer
Fotografie und dem aus Playmobil
aufgebauten gallischen Dorf zu
finden.
Schnell hat die Bergneustädterin
Jacqueline Sominka dos Santos
mit ihren Kindern Julian und Luisa
die Unterschiede entdeckt: „Wir
kommen gerne nach Mittelagger
- hier ist immer was los.“
Anschließend ging es bei Lina
Hansen an der Station „Felllfix“
darum, in drei verschlossenen
Boxen die richtige mit dem
Wildschweinfell zu erfühlen. Am
Ende verteilte „Falbala“ alias

Madeleine Mosberger Orden an
die Kinder, wenn sie alle Aufgaben
gelöst hatten. Der Erlös aus dem
Verkauf der Stempelkarten wird
für ein Klettergerüst auf dem
Spielplatz verwendet, das auch für
Kleinkinder geeignet ist.
Zur Stärkung gab es dann von
Obelix gefangene „Wildschwei-
ne“ aus dem Steinaggertal vom
Spieß, die der Morsbacher Metz-
germeister Johannes Eiteneuer
liebevoll zubereitet hatte, dazu
ein Schlückchen Zaubertrank. Den
gab es auch bereits zum Auftakt
des dreitägigen Festes am Frei-
tagabend, allerdings in der ge-
hopften Variante. Dazu spielte die
Band „Red Igelz“ auf einer LKW-
Bühne und begeisterte mit Cover-
Hits aus den letzten Jahrzehnten
von Black Sabbath bis zu den
Toten Hosen.

Aloa-He vor der BühneAloa-He vor der BühneAloa-He vor der BühneAloa-He vor der BühneAloa-He vor der Bühne

Passend zu dem Motto der
Veranstaltung spielten sie auch
„Time to Wonder“ von Fury in the
Slaughterhouse. Klassiker wie
Neil Youngs „Rockin’ in the Free
World“ oder „Caroline“ von
Status Quo begeisterten das
Publikum, aber auch mehrere Hits
der Ärzte oder von AC/DC. Zum
Ende der dreitägigen Veranstal-
tung resümierte Majestix (Jürgen
Neumann), Vorsitzender der Inte-
ressengemeinschaft, am Sonntag-
abend sehr zufrieden: „Wenn die
Kinder entspannt und begeistert
sind, dann sind auch die Eltern
gelassen.“ Dass darüber hinaus
auch die Seniorengeneration Ge-
fallen an dem Spektakel gefunden
hatte, bewies eine ältere Dame
nach einem Schlückchen Zauber-
trank: „Mittelagger ist einfach
wundervoll.“ (mk)

Das Gallier-Team vor dem PiratenschiffDas Gallier-Team vor dem PiratenschiffDas Gallier-Team vor dem PiratenschiffDas Gallier-Team vor dem PiratenschiffDas Gallier-Team vor dem Piratenschiff

Jacqueline Sominka dos Santos mit ihren Kindern Julian und Luisa suchtJacqueline Sominka dos Santos mit ihren Kindern Julian und Luisa suchtJacqueline Sominka dos Santos mit ihren Kindern Julian und Luisa suchtJacqueline Sominka dos Santos mit ihren Kindern Julian und Luisa suchtJacqueline Sominka dos Santos mit ihren Kindern Julian und Luisa sucht
nach den Unterschieden.nach den Unterschieden.nach den Unterschieden.nach den Unterschieden.nach den Unterschieden.
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Mit Kupfer zum Green Deal
Schlüsselwerkstoff für nachhaltiges Bauen und Wohnen
Städte sind für 70 bis 80 Prozent
des Gesamtenergieverbrauchs
und der CO2-Emissionen in der
Europäischen Union verantwort-
lich - rund die Hälfte davon
verursachen Gebäude. Auf dem
Weg zur Klimaneutralität, welche
die EU bis 2050 anstrebt, spielt
das „Green Building“ daher eine
wichtige Rolle. Bei der Ener-
gieeffizienz von Gebäuden, aber
auch bei anderen Nachhaltig-
keitsaspekten wie dem Ressour-
cenverbrauch für Baustoffe, der
Langlebigkeit und Wiederverwert-
barkeit gibt es noch viel zu tun.
Ein altbekannter Werkstoff, den
die Menschheit seit vielen
Jahrhunderten zu nutzen versteht,
ist aus diesen Entwicklungen
nicht wegzudenken: Kupfer erfüllt
an vielen Stellen in Gebäuden
höchste Nachhaltigkeitskriterien
und wird daher in Zukunft noch
stärker gefragt sein.
Nachhaltige Gebäude benötigenNachhaltige Gebäude benötigenNachhaltige Gebäude benötigenNachhaltige Gebäude benötigenNachhaltige Gebäude benötigen
KupferKupferKupferKupferKupfer
In Gebäuden wird Kupfer schon
lange eingesetzt, beispielsweise
in der Trinkwasserinstallation, der
Elektroversorgung oder auf dem
Dach und an der Fassade. Und bei
Anwendungen mit hohen Sicher-
heitsanforderungen wie der Gas-
versorgung oder bei Solaranlagen
werden fast ausschließlich Kup-
ferleitungen verbaut. Aus gutem
Grund, da Kupfer langlebig,
korrosionsbeständig sowie für
sehr tiefe und hohe Temperaturen

geeignet ist. Auf der Website
www.kupfer.de steht eine
Broschüre „Nachhaltiges Bauen
mit Kupfer“ mit vielen Hinter-
grundinfos zu dem Thema zum
kostenlosen Download bereit.
Durch die Entwicklung energie-
effizienter Anwendungsbereiche
bei erneuerbaren Energien oder
innovativen Speichertechnologien
wächst die Bedeutung von Kupfer
nochmals. So verbessert die gute
Wärmeleitfähigkeit die Effizienz
von Wärmetauschern, die in
Wärmepumpen, Systemen für
Solarthermie oder Wärmerückge-
winnung in der Lüftungstechnik
essenziell sind. Auch die Fuß-
bodenheizung in den eigenen vier
Wänden arbeitet mit einer
Kupferverrohrung besonders
effizient.
Idealer Idealer Idealer Idealer Idealer WWWWWerkstoff für dieerkstoff für dieerkstoff für dieerkstoff für dieerkstoff für die
KreislaufwirtschaftKreislaufwirtschaftKreislaufwirtschaftKreislaufwirtschaftKreislaufwirtschaft
Für „grünes Bauen“ steht das rote
Metall aber noch aus einem
anderen Grund: Die Lebensdauer
von Kupfer ist unendlich. Als
erneuerbarer Rohstoff kann es
immer wieder recycelt werden,
ohne seine Eigenschaften zu
verlieren. Selbst aus Legierungen
ist die Wiedergewinnung mit
geringem Aufwand möglich. Das
Kupferrecycling spart nicht nur
Ressourcen, sondern auch Ener-
gie: Der Energieverbrauch dafür
ist um rund 85 Prozent geringer
als bei der Primärproduktion aus
Kupfererz. Und in Deutschland
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liegt der Anteil von wiederver-
wertetem Kupfer bereits bei rund

50 Prozent der Gesamtproduktion.
(DJD)
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Energie sparen im Bad

Nicht nur der eigentliche Was-
serverbrauch, sondern auch die
energieaufwendige Wasser-
erwärmung für Dusche & Co
schlägt in jedem Haushalt nicht
nur kostenmäßig, sondern auch
in der Nachhaltigkeits-Bilanz
merklich zu Buche. Hier helfen
laut Vereinigung Deutsche Sani-
tärwirtschaft (VDS) Thermo-
statarmaturen für Badewanne und
Dusche. An ihnen werden Höchst-
und Durchschnittstemperatur des
Wassers festgelegt, die dank des
eingebauten Messfühlers kon-
stant gehalten werden. Die Zeit,
in der Wasser ungenutzt fließt,
bis die gewünschte Temperatur
erreicht ist, wird dadurch auf ein
Minimum reduziert. Ein weiterer
Pluspunkt: Mit Thermostatar-
maturen wird eine potenzielle
Verbrühungsgefahr vermieden.
Kluge Sanitärprodukte helfen,Kluge Sanitärprodukte helfen,Kluge Sanitärprodukte helfen,Kluge Sanitärprodukte helfen,Kluge Sanitärprodukte helfen,
Wasser und Kosten zu sparenWasser und Kosten zu sparenWasser und Kosten zu sparenWasser und Kosten zu sparenWasser und Kosten zu sparen
Auch Einhebelmischer - egal ob
am Waschtisch oder in der Dusche
- eignen sich gut zum Ener-
giesparen, da hier die gewünschte
Temperatur zügiger eingestellt
werden kann als mit Zwei-
griffarmaturen. Zudem sparen sie
Wasser, weil sich der Wasser-
durchlauf schneller öffnen und
schließen lässt. Wasserspar-
Kartuschen in Einhebelmischern
bewirken außerdem einen Wider-
stand im Hebelweg, der ver-
hindert, dass der Hebel gleich bis
zum Anschlag öffnet und mehr
Wasser fließt als nötig. Mit
Einhebelmischern lassen sich so

ohne merklichen Komfortverlust
bis zu 30 Prozent Wasser und
Energie einsparen.
Es geht noch besser:Es geht noch besser:Es geht noch besser:Es geht noch besser:Es geht noch besser: Auch im
Privathaushalt stellen berüh-
rungslose Armaturen den Was-
serfluss sensorgesteuert an und
ab. Das Wasser fließt also nur
dann, wenn es wirklich genutzt
wird. Manche Armaturenhersteller
versprechen dadurch Einsparun-
gen bis zu 70 Prozent. Angeneh-
mer Nebeneffekt sind die bessere
Hygiene und Reinigungsfreund-
lichkeit der Armatur.
In den Fachausstellungen des
Großhandels und beim SHK-
Fachhandwerk sind viele weitere
Ideen rund ums Energiesparen im
Bad zu sehen. In den Bad-Profis
finden sich hier auch die richtigen
Ansprechpartner für individuelle
Fragen und für eine Umsetzung
der Ideen im eigenen Bade-
zimmer. (akz-o)
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verhindert, dass der Hebel gleichverhindert, dass der Hebel gleichverhindert, dass der Hebel gleichverhindert, dass der Hebel gleichverhindert, dass der Hebel gleich
bis zum Anschlag öffnet und mehrbis zum Anschlag öffnet und mehrbis zum Anschlag öffnet und mehrbis zum Anschlag öffnet und mehrbis zum Anschlag öffnet und mehr
Wasser fließt als nötig.Wasser fließt als nötig.Wasser fließt als nötig.Wasser fließt als nötig.Wasser fließt als nötig.
Foto: Hansgrohe/Rebris-e-Foto: Hansgrohe/Rebris-e-Foto: Hansgrohe/Rebris-e-Foto: Hansgrohe/Rebris-e-Foto: Hansgrohe/Rebris-e-
chrome/akz-ochrome/akz-ochrome/akz-ochrome/akz-ochrome/akz-o



Reichshofkurier | 48. Jahrgang | Nr. 18 | Freitag, 30. August 2024 | Kw 35 | Rautenberg Media 17

Regenwasser trinken?
Wasseraufbereitung für Einfamilienhäuser

Wie selbstverständlich läuft bei uns
das Wasser aus dem Hahn. Doch
angesichts der Klimaveränderun-
gen wird es nicht ewig so weiter-
gehen. Aus immer mehr Ländern
werden in Trockenperioden Versor-
gungsengpässe gemeldet und sogar
in Deutschland sind in den letzten
Jahren die ersten natürlichen
Brunnen versiegt und die ersten
Wasserampeln stehen auf „Rot“.
Was viele Hausbesitzer gar nicht
wissen: Mit einem eigenen Re-
genwassernutzungssystem kön-
nen sie nicht nur die Blumen gießen,
sondern auch selbst ihr Trinkwasser
erzeugen.
Aufbereiten und sparenAufbereiten und sparenAufbereiten und sparenAufbereiten und sparenAufbereiten und sparen
„Die Aufbereitung des eigenen
Dachablaufwassers zu Trinkwasser
ist schon für ca. 10.000 Euro
realisierbar“, erklärt Oliver
Ringelstein, Geschäftsführer bei
Intewa. „Unsere Aufbereitungs-
anlagen werden übrigens in den
bestehenden Trinkwasserkreislauf
integriert, indem die vorliegende
Hausleitung genutzt wird. So
müssen im Haus weder Wände
aufgestemmt oder Fliesen
aufgeklopft werden“, erklärt der
Intewa-Experte. In der Aufbe-
reitungsanlage durchläuft das
Regenwasser von der Zisterne bis
zum Wasserhahn dann mehrere
Reinigungsstufen. Hierzu gehören
Vorfiltration, Sedimentation, Ul-
trafiltration und UV-Desinfektion.
Dabei werden Schmutz, Bakterien
und Viren ganz ohne chemische
Zusätze zuverlässig zurückge-
halten. Bei einem Wasserver-

brauch von rund 130 m³ für drei
Personen im Jahr und einer
Dachfläche von 120 m² können
schon bis zu 60 Prozent des
Trinkwassers durch Regenwasser
ersetzt werden. Bei größeren
Dachflächen oder einer zusätz-
lichen Grauwasserrecyclingan-
lage kann man sogar fast was-
serautark werden. In einem Video
auf der Unternehmenswebsite
(www.intewa.de) wird die Privat-
anlage des Unternehmensgrün-
ders gezeigt.
Vorteile von Regenwasser für dieVorteile von Regenwasser für dieVorteile von Regenwasser für dieVorteile von Regenwasser für dieVorteile von Regenwasser für die
TTTTTrinkwrinkwrinkwrinkwrinkwasserversorgungasserversorgungasserversorgungasserversorgungasserversorgung

Ein großer Vorteil von Regen-
wasser ist dessen gute Grund-
qualität, denn es ist frei von
Spurenstoffen wie beispielsweise
Medikamentenrückständen. Dazu
schont das extrem weiche Wasser
die Verbraucher und eine Ent-
härtungsanlage wird nicht be-
nötigt. Dezentrale Regenwasser-
speicher tragen zudem zum
Überflutungsschutz bei. Die ein-
fache Verfügbarkeit von Regen-
wasser als erneuerbare Ressource

ist ein weiterer positiver Aspekt.
Darüber hinaus können Kosten-
einsparungen durch die Sammlung
und Nutzung von Regenwasser
erzielt werden. Je nach Gebüh-
renmodell der Gemeinden kann
sich eine solche Anlage sogar
finanziell amortisieren. „Aufgrund
der immer länger anhaltenden
Trockenperioden sollten die
Regenwasserzisternen allerdings
ausreichend groß geplant
werden“, rät Ringelstein. (akz-o)
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Starkregen in Wildbergerhütte
Straßen und Keller wurden überflutet

Charity-Turnier als gemeinsames Projekt

Wildbergerhütte/Wildberg.Wildbergerhütte/Wildberg.Wildbergerhütte/Wildberg.Wildbergerhütte/Wildberg.Wildbergerhütte/Wildberg. Eine
etwa zwei Stunden anhaltende
Starkregen-Gewitterzelle be-
schäftigte in der vorletzten Woche
die Reichshofer Feuerwehr. Deren
Leiter Sascha Frede schilderte,
dass am Dienstag gegen 17.15

Uhr die Einheiten Eckenhagen-
Hespert, Nosbach, Odenspiel und
der Löschzug West zu zahlreichen
umgestürzten Bäumen, vollge-
laufenen Kellern sowie über-
fluteten Grundstücken und Stra-
ßen alarmiert wurden. Die Haupt-
schadensorte seien die Ortsteile
Wildberg und Wild-bergerhütte
gewesen. Dort schwoll innerhalb
kürzester Zeit der in mehreren
Armen zwischen Erdingen und
Langenbach entspringende Aubach
massiv an und lief über.
Dadurch betroffen war vor allem
die Wildberger Straße. Dort
wurden Grundstücke und Keller
überflutet. Die Straße musste für
rund zwei Stunden komplett
gesperrt werden. Durch den
massiven Wasserfluss kam es dort
auch zu einem Gasaustritt aus
einem Flüssiggastank, der von der
Feuerwehr jedoch abgeschiebert
werden konnte. Verletzt wurde

Die Idee der Ladys- und
MensCaptains, aus zwei Charity-
Turnieren ein gemeinsames
Projekt zu entwickeln, wurde am
3. August umgesetzt: Erstmals
fand das Pink & Blue Ribbon 2er-
Scramble statt. Ein Turnier, dessen
Erlös zur Förderung der
medizinischen Früherkennung von
Brust- und Prostatakrebs dient.
Dem Aufruf folgten 40 Teams, alle
in Pink und Blue gekleidet. Nach
einem gemeinsamen Foto am
Puttinggreen ging’s los.
Die Captains Kathy, Katharina,
Krimhild und Christian begrüßten
die 80 Teilnehmer, gaben kurze
Infos zur Spielform und verteilten
die in Pink und Blue gehaltenen
Teegeschenke. Da auch das
Wetter super mitspielte, wurde
das Schweißband sofort einge-
setzt und die Solidaritätsschleifen
angesteckt. Die Teams verteilten
sich über den ganzen Platz und
nach 4½ Stunden kamen alle fast

zeitgleich im Club an.
Die aufwendige, ideenreiche
Dekor-ation der Terrasse im Club
mit 80 Sitzgelegenheiten fand
große Anerkennung bei den
Teilnehmern und lud zum
Verweilen ein.
Sportlich ging es weiter mit der
Siegerehrung.
Die Sonderwertungen gewannen
Moritz Unger, Sabine Hilger,
Philipp Scholz, Claudia Fiedler,
Timo Rosenlöcher, sowie das Team
Jan Oehler/Sandra Pillgramm.
In der Nettowertung B waren Jan
Oehler und Sandra Pillgramm vor
Eva und Tom Ahrens, sowie Inga
Symnick und Tsong-ming Wang die
Sieger.
Die Nettowertung A gewannen
Christine und Klaus Ader vor Eva
und Moritz Schildbach, Silvia
Hauser und Christian Baumhof.
Den Bruttosieg sicherten sich
Alaide Jünger und Moritz Unger.
Die wertvollen Sachpreise wurden

von Holger Jahn, Marc Schröder
und Peter Matschke zur Verfü-
gung gestellt, vielen Dank an die
Sponsoren!
Nach der Siegerehrung kamen die
Captains dann zum wichtigsten
Teil der Veranstaltung. Die
Spendensumme betrug 2.620
Euro, dieser Betrag wurde im

Laufe des Abends noch durch
großzügige Spenden auf 3.250
Euro erhöht.
Für alle Teilnehmer und das
OrgaTeam war es ein gelungener,
sportlich und stimmungsmäßig
wunderschöner Tag, der sicherlich
in Zukunft einen festen Termin im
Kalender findet.

Eine dicke Eiche hatte sich über die Straße gelegt.Eine dicke Eiche hatte sich über die Straße gelegt.Eine dicke Eiche hatte sich über die Straße gelegt.Eine dicke Eiche hatte sich über die Straße gelegt.Eine dicke Eiche hatte sich über die Straße gelegt.

niemand. Frede berichtete, dass
die Feuerwehr mit gut 70 Kräften
unter seiner Leitung im Einsatz
gewesen sei. Zudem wurde der
Unwettermeldekopf im Denklinger
Rathaus besetzt. Der Wehrführer

Der Aubach ist massiv über dieDer Aubach ist massiv über dieDer Aubach ist massiv über dieDer Aubach ist massiv über dieDer Aubach ist massiv über die
Ufer getreten. Foto: Sascha FredeUfer getreten. Foto: Sascha FredeUfer getreten. Foto: Sascha FredeUfer getreten. Foto: Sascha FredeUfer getreten. Foto: Sascha Frede

erklärte: „Die einzelnen Ein-
satzstellen belaufen sich auf
geschätzt 15 bis 20 Stück.“ Gegen
20 Uhr war der Mammuteinsatz
beendet und die Feuerwehr
konnte wieder einrücken. (mk)
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Ihr freundliches TAXI

REICHSHOF (02297) 578  ECKENHAGEN (02265) 578  MORSBACH (02294) 561  www.gossmann.taxi

 WIR SUCHEN MITARBEITER (m/w/d)

MINIJOB/TEILZEIT/VOLLZEIT

Kirchliche Nachrichten
Die aktuellen Regeln zur
Teilnahme an den Gottesdiensten
und Hl. Messen entnehmen Sie
bitte den Pfarrnachrichten und der
jeweiligen Homepage.
EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Kirchengemeinde Kirchengemeinde Kirchengemeinde Kirchengemeinde
Marienhagen-DrespeMarienhagen-DrespeMarienhagen-DrespeMarienhagen-DrespeMarienhagen-Drespe
Gottesdienstzeiten: 9.30 Uhr -
Marienhagen, 10.30 Uhr -
Hunsheim, 11 Uhr - Volkenrath.
Die Gottesdienste aus Hunsheim
werden gestreamt und können
über die Homepage der Kirchen-
gemeinde parallel oder auch
später mitverfolgt werden unter:
www.marienhagen-drespe.de
Gemeindebüro Drespe 02296/761,
Gemeindebüro Marienhagen
02261/77673.
EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Denklingen Kirchengemeinde Denklingen Kirchengemeinde Denklingen Kirchengemeinde Denklingen Kirchengemeinde Denklingen
Gottesdienst jeden Sonntag um
10.30 Uhr in der Kirche. Weitere
Informationen finden Sie auf der
Homepage
www.ev-kirche-denklingen.de,
Tel.: 02296-999434,
denklingen@ekir.de
EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen
Am 1. September um 10.10 Uhr
Festgottesdienst zur Goldenen
Konfirmation, mit Abendmahl und
den Beierleuten. Im Anschluss
Mittagessen im Gemeindehaus.
Am 7. September um 18 Uhr
Kapellengottesdienst in Sinspert.
Am 8. September um 10.10 Uhr
Gottesdienst, zeitgleich Kinder-
gottesdienst im Ev. Gemeinde-
haus. Am 13. September um
20 Uhr Orgelkonzert mit Ansgar
Schlei, „Alte Meister“. Am 15.
September um 10.10 Uhr Gottes-
dienst, anschließend Kirchencafé.

Ev. Kirchengemeinde Eckenhagen,
Tel.: 02265-205
EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Im Oberen Kirchengemeinde Im Oberen Kirchengemeinde Im Oberen Kirchengemeinde Im Oberen Kirchengemeinde Im Oberen
WiehltalWiehltalWiehltalWiehltalWiehltal
Gottesdienste monatlich grund-
sätzlich wie folgt: 1. und 3.
Sonntag im Monat um 10 Uhr in
der Kirche in Odenspiel. 2. und 4.
Sonntag im Monat in der Kirche
in Heidberg. Gottesdienste in der
Kapelle in Wildberg nach vor-
heriger Ankündigung. 5. Sonntage
jeweils wechselnd.
Telefon: 02297/7807.
E-Mail:
im-oberen-wiehltal@ekir.de,
www.ev-imoberenwiehltal.de
EvEvEvEvEv..... Gemeinschaft Brüchermühle Gemeinschaft Brüchermühle Gemeinschaft Brüchermühle Gemeinschaft Brüchermühle Gemeinschaft Brüchermühle
Stephan Dresbach,
Tel.: 02296/90306
Freie Evangelische GemeindeFreie Evangelische GemeindeFreie Evangelische GemeindeFreie Evangelische GemeindeFreie Evangelische Gemeinde
BrüchermühleBrüchermühleBrüchermühleBrüchermühleBrüchermühle
Tel. 02296/9999837
EvEvEvEvEv.-F.-F.-F.-F.-Freikirchliche Gemeindereikirchliche Gemeindereikirchliche Gemeindereikirchliche Gemeindereikirchliche Gemeinde
HunsheimHunsheimHunsheimHunsheimHunsheim
Sonntags, 10 Uhr, Gottesdienst in
der Immanuel-Kapelle. 1. Sonntag
im Monat Gottesdienst mit Abend-
mahl (ohne Livestream). 2. - 4./5.
Sonntag im Monat Gottesdienst
mit Livestream unter www.efg-
hunsheim.de.
Pastor Rainer Platzek,
Tel. 02261-52201, oder E-Mail:
pastor@efg-hunsheim.de
Katholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische Kirchengemeinde
DenklingenDenklingenDenklingenDenklingenDenklingen
Am 1. September um 9.30 Uhr Hl.
Messe. Am 2. September um
9 Uhr Hl. Messe in den Anliegen
der Frauengemeinschaft mit Ge-
bet für die Verstorbenen der letz-
ten 10 Jahre diesen Monats, an-

schließend Frühstück. Am 5. Sep-
tember um 17.30 Uhr eucha-
ristische Anbetung, um 18 Uhr Hl.
Messe, anschließend Beichtgele-
genheit. Am 8. September um
9.30 Uhr Hl. Messe als Fami-
lienmesse, an-schließend Pfarrfest
rund um die Kirche, mitgestaltet
von der KiTa, dem Kirchenchor und
dem Kin-derchor Notenflitzer. Am
9. Sep-tember um 9 Uhr Hl. Messe,
um 10.30 Uhr Wortgottesdienst in
der Seniorenresidenz. Am 12. Sep-
tember um 17.30 Uhr Rosenkranz,
um 18 Uhr Hl. Messe, anschlie-
ßend Beichtgelegenheit.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Mo.: 8.30 bis 12 Uhr, Do.: 15 bis
17 Uhr. Tel.-Nr.: 02296/991169.
E-Mail:pfarramt-denklingen@
t-online.de
Katholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische Kirchengemeinde
EckenhagenEckenhagenEckenhagenEckenhagenEckenhagen
Am 1. September um 11 Uhr
Hl. Messe. Am 5. September um

8.30 Uhr Hl. Messe. Am 8. Sep-
tember um 11 Uhr Hl. Messe. Am
12. September um 8.30 Uhr Hl.
Messe. Am 15. September um
11 Uhr Tauffeier von Hanna
Valbert, um 15 Uhr Tauffeier von
Emma Mertens.
Weitere Informationen unter
www.oberberg-mitte.de Pfarrbüro
Gummersbach: Tel.: 02261-22197,
Mo. bis Do.: 9 bis 12 Uhr.
Katholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische Kirchengemeinde
WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte
Am 7. September um 17 Uhr Sonn-
tagvorabendmesse, anschließend
Gemeindeversammlung in der
Kirche. Am 14. September um
17 Uhr Sonntagvorabendmesse.
Das Pfarrbüro Morsbach hat
Mo., Di., Mi. und Fr. von 8.30 bis
12.30 Uhr und Do. von 14.30 bis
17 Uhr geöffnet.
Tel.: 02294-238. E-Mail
morsbach@kath-mfw.de,
www.katholisch-mfw.de
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Notdienst der Apotheken
in der Gemeinde Reichshof

Wichtige Rufnummern
für den Notfall

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
Mozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-Apotheke
Gummersbacher Straße 20, 51645 Gummersbach, 02261/23233

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
Aesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-Apotheke
Bahnhofstraße 16, 51597 Morsbach, 02294327

Sonntag, 1. SeptemberSonntag, 1. SeptemberSonntag, 1. SeptemberSonntag, 1. SeptemberSonntag, 1. September
Markt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHG
Kölner Straße 251, 51702 Bergneustadt, 02261/49364

Montag, 2. SeptemberMontag, 2. SeptemberMontag, 2. SeptemberMontag, 2. SeptemberMontag, 2. September
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl, 02262/9567

Dienstag, 3. SeptemberDienstag, 3. SeptemberDienstag, 3. SeptemberDienstag, 3. SeptemberDienstag, 3. September
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Reichshofstraße 49, 51580 Reichshof, 02265/249

Mittwoch, 4. SeptemberMittwoch, 4. SeptemberMittwoch, 4. SeptemberMittwoch, 4. SeptemberMittwoch, 4. September
Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 21, 51597 Morsbach, 02294/1665

Donnerstag, 5. SeptemberDonnerstag, 5. SeptemberDonnerstag, 5. SeptemberDonnerstag, 5. SeptemberDonnerstag, 5. September
Wiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHG
Olper Straße 67, 51702 Bergneustadt, 02261/48438

Freitag, 6. SeptemberFreitag, 6. SeptemberFreitag, 6. SeptemberFreitag, 6. SeptemberFreitag, 6. September
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Straße 250A, 51702 Bergneustadt, 02261/41063

Samstag, 7. SeptemberSamstag, 7. SeptemberSamstag, 7. SeptemberSamstag, 7. SeptemberSamstag, 7. September
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Hochstraße 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034

Sonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. September
Vita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke Derschlag
Kölner Straße 2, 51645 Gummersbach, 02261/950510

Montag, 9. SeptemberMontag, 9. SeptemberMontag, 9. SeptemberMontag, 9. SeptemberMontag, 9. September
Apotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur Post
Kölner Straße 230, 51702 Bergneustadt, 02261/42323

Dienstag, 10. SeptemberDienstag, 10. SeptemberDienstag, 10. SeptemberDienstag, 10. SeptemberDienstag, 10. September
Linden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHG
Waldbröler Straße 65, 51597 Morsbach, 02294/900401

Mittwoch, 11. SeptemberMittwoch, 11. SeptemberMittwoch, 11. SeptemberMittwoch, 11. SeptemberMittwoch, 11. September
ApothekApothekApothekApothekApotheke in e in e in e in e in WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte
Siegener Straße 37, 51580 Reichshof, 02297/231

Donnerstag, 12. SeptemberDonnerstag, 12. SeptemberDonnerstag, 12. SeptemberDonnerstag, 12. SeptemberDonnerstag, 12. September
Medica Medica Medica Medica Medica ApothekApothekApothekApothekApotheke im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehaus
Marie-Juchacz-Straße 2, 51645 Gummersbach, 02261/8175633

Freitag, 13. SeptemberFreitag, 13. SeptemberFreitag, 13. SeptemberFreitag, 13. SeptemberFreitag, 13. September
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstraße 21, 51580 Reichshof, 02296/1200

Samstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. September
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Straße 53, 51674 Wiehl, 02262/93535

Sonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. September
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Reichshofstraße 49, 51580 Reichshof, 02265/249

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr

Den jeweils gültigen und aktuel-
len Bereitschaftsdienst der
Apotheken im Gemeindegebiet
entnehmen Sie bitte dem Aus-
hang, den Sie im Eingangsbereich
der Apotheken in Wildberger-
hütte, Denklingen und Ecken-
hagen finden. Um einen sofortigen
Überblick zu haben, geben die
Apotheken im oberbergischen
Süden einen „Notdienst-Kalen-

der“ heraus. Dieser gilt für Mors-
bach, Nümbrecht, Waldbröl, Wiehl
und Reichshof.
Der Notdienst wechselt täglich um
9.00 Uhr.
Bitte nehmen Sie den Apotheken-
Notdienst nur in dringenden
Fällen in Anspruch, denn diesen
Service leisten die Apotheker
zusätzlich zu ihren normalen
Dienstzeiten.

Feuerwehr und Notarzt - 112Feuerwehr und Notarzt - 112Feuerwehr und Notarzt - 112Feuerwehr und Notarzt - 112Feuerwehr und Notarzt - 112
Polizei Notruf - 110Polizei Notruf - 110Polizei Notruf - 110Polizei Notruf - 110Polizei Notruf - 110
Ordnungsamt der GemeindeOrdnungsamt der GemeindeOrdnungsamt der GemeindeOrdnungsamt der GemeindeOrdnungsamt der Gemeinde
Reichshof 02296-8010Reichshof 02296-8010Reichshof 02296-8010Reichshof 02296-8010Reichshof 02296-8010
(zu den üblichen Dienstzeiten)
Unter der einheitlichen Notruf-
nummer 116 117116 117116 117116 117116 117 erreichen Sie
das Servicecenter der Kassen-
ärztlichen Vereinigung Nordrhein,
wo medizinisch geschultes Per-
sonal Ihren Anruf entgegen nimmt,
mit Ihnen das weitere Vorgehen
bespricht und den Dienst haben-
den Arzt Ihres Notdienstbezirkes
verständigt. Unter dieser Rufnum-

mer wird Ihnen auch der Not-
dienst der Fachärzte mitgeteilt.
Im Bereich Brüchermühle ist der
Notdienst zusätzlich unter
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02262-98070402262-98070402262-98070402262-98070402262-980704 zu erreichen.
Kreiskrankenhaus GummersbachKreiskrankenhaus GummersbachKreiskrankenhaus GummersbachKreiskrankenhaus GummersbachKreiskrankenhaus Gummersbach
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02261-170 02261-170 02261-170 02261-170 02261-170
NotdienstpraxisNotdienstpraxisNotdienstpraxisNotdienstpraxisNotdienstpraxis Gummersbach,
Wilhelm-Breckow-Allee 20
51643 Gummersbach
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 Uhr bis 21 Uhr
Mittwoch und Freitag:
16 Uhr bis 20 Uhr
Samstag, Sonntag, gesetzliche
Feiertage, auch Rosenmontag:
10 Uhr bis 14 Uhr und
16 Uhr bis 20 Uhr
Kinderärztliche NotdienstpraxisKinderärztliche NotdienstpraxisKinderärztliche NotdienstpraxisKinderärztliche NotdienstpraxisKinderärztliche Notdienstpraxis
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Kreiskrankenhaus Gummersbach,
Wilhelm-Breckow-Allee 20,
51643 Gummersbach
ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten
1. Oktober bis 31. März:
Mittwoch und Freitag:
16 Uhr bis 20 Uhr
Samstag, Sonntag, gesetzliche
Feiertage und Rosenmontag:
9 Uhr bis 13 Uhr und
16 Uhr bis 20 Uhr

1. April bis 30. September:
Mittwoch und Freitag:
16 Uhr bis 18 Uhr
Samstag, Sonntag, gesetzliche
Feiertage: 16 Uhr bis 20 Uhr
KreiskrKreiskrKreiskrKreiskrKreiskrankankankankankenhaus enhaus enhaus enhaus enhaus WWWWWaldbrölaldbrölaldbrölaldbrölaldbröl
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02291-820 02291-820 02291-820 02291-820 02291-820
NotdienstprNotdienstprNotdienstprNotdienstprNotdienstpraxisaxisaxisaxisaxis Waldbröl,
Dr.-Goldenbogen-Straße 10,
51545 Waldbröl
(Zugang über Friedrich-Wilhelm-
Str. / Notaufnahme)
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Mittwoch und Freitag:
16 Uhr bis 20 Uhr
Samstag, Sonntag, gesetzliche
Feiertage und Rosenmontag:
10 Uhr bis 14 Uhr und
16 Uhr bis 20 Uhr
Augenärztlicher NotdienstAugenärztlicher NotdienstAugenärztlicher NotdienstAugenärztlicher NotdienstAugenärztlicher Notdienst
Oberbergischer KreisOberbergischer KreisOberbergischer KreisOberbergischer KreisOberbergischer Kreis
in verschiedenen Facharztpraxen
in Oberbergischer Kreis (Auskunft(Auskunft(Auskunft(Auskunft(Auskunft
unter 116 117):unter 116 117):unter 116 117):unter 116 117):unter 116 117):
Mo, Di, Do: 19 - 21 Uhr, Mi, Fr:
13 - 21 Uhr, Sa, So, Rosenmontag:
8 - 21 Uhr
Zahnärzte Zahnärzte Zahnärzte Zahnärzte Zahnärzte TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0180-5986700

TTTTTierärzte:ierärzte:ierärzte:ierärzte:ierärzte: www.tieraerzte-
oberberg.de/notdienst.php
Einen Ansprechpartner im VVVVVete-ete-ete-ete-ete-
rinärrinärrinärrinärrinär- und Lebensmitte-über- und Lebensmitte-über- und Lebensmitte-über- und Lebensmitte-über- und Lebensmitte-über-----
wachungsamtwachungsamtwachungsamtwachungsamtwachungsamt für dringende
Tierschutzfälle und Lebensmittel-
vergiftungen und -beschwerden
erreichen Sie unter Telefon-
Nummer 02261 65028.
Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:
Gas Tel.: 02261-3003-0
Wasser Tel.: 0171-8236496
AggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbH
Alexander-Fleming-Straße 2,
51643 Gummersbach
StörungsmeldungStörungsmeldungStörungsmeldungStörungsmeldungStörungsmeldung
Stromversorgung:Stromversorgung:Stromversorgung:Stromversorgung:Stromversorgung:
Tel.: 02261 2300074
StörungsmeldungStörungsmeldungStörungsmeldungStörungsmeldungStörungsmeldung
ErdgasversorgungErdgasversorgungErdgasversorgungErdgasversorgungErdgasversorgung:
Tel.: 02261 925050
WiehltalbahnWiehltalbahnWiehltalbahnWiehltalbahnWiehltalbahn
Tel.: 0228-850340-24

(Unfallmeldestelle der Wiehltal-
bahn in Waldbröl)
Prima Com StörungsannahmePrima Com StörungsannahmePrima Com StörungsannahmePrima Com StörungsannahmePrima Com Störungsannahme
(Kabelfernsehen)(Kabelfernsehen)(Kabelfernsehen)(Kabelfernsehen)(Kabelfernsehen)
Tel.: 0341-42372000
Hilfetelefon „Gewalt gegenHilfetelefon „Gewalt gegenHilfetelefon „Gewalt gegenHilfetelefon „Gewalt gegenHilfetelefon „Gewalt gegen
Frauen“Frauen“Frauen“Frauen“Frauen“
Tel.: 0800 116 116 (kostenlos)
SchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatung
AWO Tel.: 02261-946950
Oberbergischer Kreis,
Gesundheitsamt,
Tel.: 02261-885343
donum vitaedonum vitaedonum vitaedonum vitaedonum vitae,,,,, Oberberg e Oberberg e Oberberg e Oberberg e Oberberg e.....     VVVVV.,. ,. ,. ,. ,
02261-816750
Die Senioren- und PflegeberatungDie Senioren- und PflegeberatungDie Senioren- und PflegeberatungDie Senioren- und PflegeberatungDie Senioren- und Pflegeberatung
ReichshofReichshofReichshofReichshofReichshof
Im Rathaus, Hauptstraße 12,
Denklingen
Uta Krüth, Raum Nr. 222,
Tel.-Nr.: 02296-801231,
Kerstin Ditscheid, Raum Nr. 216,
Tel.-Nr.: 02296-801293
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 13. September 2024Freitag, 13. September 2024Freitag, 13. September 2024Freitag, 13. September 2024Freitag, 13. September 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
06.09.2024 um 10 Uhr06.09.2024 um 10 Uhr06.09.2024 um 10 Uhr06.09.2024 um 10 Uhr06.09.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Achtung:SpätsommerAngebote!-Achtung:SpätsommerAngebote!-Achtung:SpätsommerAngebote!-Achtung:SpätsommerAngebote!-Achtung:SpätsommerAngebote!-
50% auf Steinreinigung50% auf Steinreinigung50% auf Steinreinigung50% auf Steinreinigung50% auf Steinreinigung

Einfahrten -Eingänge -Garagen -
Terrassen usw. Weiter Angebote für
Arbeiten rund ums Haus auf Anfrage.
Kostenlose Beratung.
Tel. 01784885718 JR Bau

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Schmuck
etc. Seriöse Abwicklung.
Tel. 0152/29684235

BekleidungBekleidungBekleidungBekleidungBekleidung
Designerin kauftDesignerin kauftDesignerin kauftDesignerin kauftDesignerin kauft

Pelzmäntel und Jacken, sowie Damen-
und Herrenbekleidung.
02205/9478473 oder 0163 2405663

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser AnkaufAnkaufAnkaufAnkaufAnkauf

von Pelze, Klaviere, Weine/Cognac,
Krokotaschen, Porzellan, Bilder, Zinn,
Puppen, Bekleidung, Näh-/Schreib-
maschinen,  Bücher, Teppiche,
Rollatoren, Schallplatten, Golfschläger.
0176 37003544 Frau Gross

Kaufe PKaufe PKaufe PKaufe PKaufe Pelze und Pelze und Pelze und Pelze und Pelze und Porzellan aller orzellan aller orzellan aller orzellan aller orzellan aller ArtArtArtArtArt
sowie Bleikristall aller Art: Gläser,
Römer, Teller, Vasen usw. Bitte alles
anbieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915
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Mit der Leidenschaft für Technik
Berufe: Ausbildung im Motorgeräte-Fachhandel bietet ausgezeichnete Perspektiven
Aufsitz-Rasenmäher, Motorsägen
und Mähroboter: Für die einen
handelt es sich um Erwachse-
nenspielzeug für Outdoorfans,
viele andere machen aber auch
ihren Beruf daraus. Denn um
private Gärten und öffentliche
Grünflächen richtig zu pflegen, ist
mitunter schweres Gerät nötig.
Fachleute im Forst- und Garten-
gerätefachhandel beraten ihre
Kunden, verkaufen die neueste
Technik und kümmern sich außer-
dem um Wartung und Repa-
raturen. Die sogenannten Moto-
ristenbetriebe bieten Schulab-
gängern mit Leidenschaft für
Technik vielfältige und attraktive
Ausbildungswege im technischen
und kaufmännischen Bereich.
Entwicklungschancen in örtlichenEntwicklungschancen in örtlichenEntwicklungschancen in örtlichenEntwicklungschancen in örtlichenEntwicklungschancen in örtlichen
UnternehmenUnternehmenUnternehmenUnternehmenUnternehmen
Die sogenannte Generation Z, die
heute den Arbeits- und Ausbil-
dungsmarkt betritt, wünscht sich
Studien zufolge verstärkt ein
sinnstiftendes Arbeiten, Freiraum
für eigene Ideen, eine harmo-
nische Arbeitsumgebung und eine
ausgeglichene Work-Life-Balance.
„Genau diese Werte verkörpern
die familiengeführten Fachbe-
triebe des Motoristenhandwerks.
Da es sich zumeist um regionale
Unternehmen handelt, werden sie
oft jedoch nicht ausreichend
wahrgenommen“, berichtet Ge-
schäftsführer Oliver Hütt von der
Handelsgenossenschaft Green-
base. Deshalb wollen Branchen-
verbände die regionalen Firmen
dabei unterstützen, Schulabgän-
ger gezielter anzusprechen und
als Fachkräfte von morgen zu
gewinnen. Für Technikbegeisterte
könnte die Ausbildung zum
Motorgeräte-Mechatroniker die
richtige Wahl sein. In Verkauf und
Beratung sind Kaufleute für den
Einzelhandel oder Groß- und
Außenhandel gefragt.
Den technischen Den technischen Den technischen Den technischen Den technischen WWWWWandel mit-andel mit-andel mit-andel mit-andel mit-
gestaltengestaltengestaltengestaltengestalten
Neben einer fundierten Ausbil-
dung bieten Motoristenbetriebe
ihren Azubis bei einem erfolg-
reichen Abschluss attraktive
Perspektiven - angefangen von
einer Übernahme bis hin zu
vielfältigen Weiterbildungs- und
Aufstiegschancen. „Ob Vier-Tage-

Woche oder doch lieber Karriere
bis hin zur Selbstständigkeit, die
Motoristenbranche hält viele
Chancen bereit“, so Oliver Hütt
weiter. Da gut jeder vierte Betrieb
in den nächsten fünf bis zehn
Jahren einen Nachfolger oder
Geschäftsführer suche, seien die
Karriereperspektiven sehr gut.
Unter www.greenbase.de etwa
gibt es mehr Details dazu, zudem
lassen sich hier örtliche Moto-
ristenbetriebe finden. Ein
Praktikum vor der Entscheidung
für eine Berufsausbildung ist
immer eine gute Idee. Angehende
Fachkräfte in diesem Bereich
werden spannende Entwicklungen
hautnah miterleben: Der Wandel
vom Verbrennungsmotor hin zu
ökologisch nachhaltigen Antrie-

ben sowie der Trend zu Robo-
tertechnologie macht auch vor
dieser Branche nicht halt und

sorgt für neue Herausforderungen,
gerade für die junge Generation.
(DJD)

Schweres Gerät sicher beherrschen: Die Leidenschaft für Technik istSchweres Gerät sicher beherrschen: Die Leidenschaft für Technik istSchweres Gerät sicher beherrschen: Die Leidenschaft für Technik istSchweres Gerät sicher beherrschen: Die Leidenschaft für Technik istSchweres Gerät sicher beherrschen: Die Leidenschaft für Technik ist
eine gute Voraussetzung für eine Ausbildung im Motorgeräte-eine gute Voraussetzung für eine Ausbildung im Motorgeräte-eine gute Voraussetzung für eine Ausbildung im Motorgeräte-eine gute Voraussetzung für eine Ausbildung im Motorgeräte-eine gute Voraussetzung für eine Ausbildung im Motorgeräte-
Fachhandel. Foto: DJD/www.greenbase.deFachhandel. Foto: DJD/www.greenbase.deFachhandel. Foto: DJD/www.greenbase.deFachhandel. Foto: DJD/www.greenbase.deFachhandel. Foto: DJD/www.greenbase.de
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„SOL MESTIZIO“
Konzert Markus Stockhausen, Enrique Diaz, Christian Thomé in der Kapelle in Bierenbachtal

Glanzpunkt des Kulturprogramms
des Vereins in diesem Jahr und
bescherte dem Verein ein bis zum
letzten Platz ausgebuchtes Haus.
Der Verein erwartet auch für das
Konzert „Sol mestizio“ hohes
Publikumsinteresse und bittet
deshalb um Reservierung der

Am 14. September um 19 Uhr sind
die drei hochkarätigen Weltmusi-
ker Markus Stockhausen (Impro-
visator, Komponist, Instrumen-
talist Trompete, Flügelhorn),
Enrique Diaz (chilenischer
Jazzbassist), und Christian Thomé
(deutscher Jazzschlagzeuger und
Perkussionist) zu Gast in der
Kapelle in Nümbrecht Bieren-
bachtal (Freibadstr.).
Als Trompeter ist Markus Stock-
hausen eine Klasse für sich. Seine
Musik bewegt sich zwischen Jazz,
Jazzrock und Weltmusik und schafft
einzigartige Klangräume von „me-
ditativer Innerlichkeit und berüh-
render Schönheit“ (NDR Kultur).
Mit Enrique Diaz verbindet
Markus Stockhausen eine lange
musikalische Freundschaft, die in
der Zeit von Enrique Diaz als
Dozent an der Musikhochschule
Köln begann (ab 1987). In den

90er-Jahren spielten sie immer
wieder zusammen auf Tourneen
in Brasilien, Chile und Deutsch-
land, 2015 auch als Trio mit dem
Perkussionisten Christian Thomé.
Nun lebt Enrique Diaz wieder in
seiner Heimatstadt La Serena, wo
er an der Universität Kontrabass
lehrt. Enriques Diaz großer
Wunsch war es, noch einmal nach
Deutschland zurückzukehren und
hier gemeinsam mit Markus und
Christian zu musizieren.
Der Verein „Kultur in der
Kapelle“, dessen Mitglieder sich
ausschließlich ehrenamtlich für
die Kultur in der Region Oberberg
engagieren, freut sich sehr, diese
erstklassigen Weltmusiker in der
Kapelle unseres kleinen Ortes
begrüßen zu dürfen. Markus
Stockhausen gastiert damit das
zweiten Mal in der Kapelle; sein
Auftritt im März 2023 war ein

Karten unter
info@kulturinderkapelle“.
Der Eintritt beträgt 25 Euro (20
Euro für Mitglieder des Vereins
„Kultur in der Kapelle“). Infos zum
Konzert und zum Programm des
Vereins unter
www.kulturinderkapelle.de

Seniorenkreis Holpe
am 5. September
Erntezeit - Zeit für ein schmack-
haftes Thema - neben dem sowieso
schmackhaften Kaffeetrinken.
Kommen Sie am 5. September um
15 Uhr ins ev. Gemeindehaus
Holpe (Hauptstraße 13 in 51597

Morsbach-Holpe) zu anregenden
Gesprächen, guter Gemeinschaft
und der Frage „Ein Brot ist ein
Brot - oder?“
Kontakt: Pfarrerin Anja
Karthäuser, 02294/9969452


